
Deckblatt zum Sicherheitsdatenblatt 
überarbeitet am 15.09.2026 /ersetzt die Durchsicht Nr. 1 vom 16.01.2023 

 

 

Produktidentifikation: 
Handelsname Unox.Det&Rinse ULTRAPLUS 
Verwendungszweck Reinigungsmittel für Backöfen 
 

 

Lieferant, der das Sicherheitsdatenblatt übermittelt: 
 Bartscher AG 
 Zugerstrasse 60 
 CH-6403 Küssnacht am Rigi  
 Tel: 041 785 50 00 
 info@bartscher.ch 
 

Nationale Notfallnummer: 145 (24h erreichbar, Tox Info Suisse, Zürich; für Anrufe aus 
der Schweiz, Auskünfte auf Deutsch, Französisch und 
Italienisch) 

 

 

Informationen für die Verwender betreffend: 
 

Abschnitt 8 Grenzwerte der Inhaltsstoffe gemäss SUVA:  

Natriumhydroxid 
▪ MAK-Wert: 2 mg/m3 (e) 
▪ KZG-Wert: 2 mg/m3 (e) 
▪ Notationen: SSC (Keine Schädigung der Leibesfrucht bei 

Einhaltung des MAK-Werts) 
 

Abschnitt 13 Empfehlungen zur Entsorgung  

Nicht als Konzentrat in die Kanalisation gelangen lassen. Inhalt und 
Behälter einem anerkannten Sonderabfall-Entsorgungsunternehmen 
zuführen. 

 

 Abfallschlüssel – ungebrauchtes Produkt (SR 814.601.1, VeVa): 
 20 01 29: Reinigungsmittel, die gefährliche Stoffe enthalten 

 

 Abfallschlüssel – ungereinigte Verpackungen (SR 814.601.1, VeVa): 
 15 01 02: Verpackungen aus Kunststoff 
 

 Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel: 
 Vollständig entleerte und mit Wasser ausgespülte Verpackungen 

können dem Kehrichtabfall zugeführt werden. Kontaminierte 
Verpackungen sind wie das Produkt zu behandeln.  

 

Abschnitt 15 Das Produkt ist für gewerbliche Verwender bestimmt und darf nicht an 

private Verwender abgegeben werden.  

 

Deckblatt erstellt: 15.09.2026 
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Sicherheitsdatenblatt 
In Übereinstimmung mit Anhang II der REACH-Verordnung (EU) 2020/878 

 

 
 ABSCHNITT 1. Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens 

 
 1.1. Produktidentifikator 
 Kode: DB1075A0, DB1076A0, DB1077A0  
 Bezeichnung: DET & RINSE ULTRAPLUS  

   UFI:                 0800-F0SH-V008-NU18 

 
 1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 
 Beschreibung/Verwendung Backofenreiniger (EUPCS: PC-CLN-10.4). 

 
 Erkannte Anwendungsgebiete Industrielle Gewerbliche Verbraucher 

 Übertragen Sie in einen Behälter über eine dedizierte Linie (Flasche/Maschine)_        -_ERC: 8a. 

PROC: 8b. 
PC: 35. 
LCS: PW.        - 
 Abgeratenene Anwendungsgebiete    
 Eine andere Verwendung als identifiziert.    

 
 1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
 Firmenname Unox S.p.A.  
 Adresse Via Majorana, 22   
 Standort und Land 35010 Cadoneghe (Padova)  
  Italia  

  tel. +39 049 86 57 511   

  fax +39 049 86 57 555    

 E-mail der sachkundigen Person,  
 die für das Sicherheitsdatenblatt zuständig ist det.rinse@unox.com  
   

 
 1.4. Notrufnummer 

 Für dringende Information wenden Sie sich an_Verisk-3E 

Tel. (+)1-760-476-3961 
Tel. (+)0-800-680-0425 (UK) 
Access code: 334577 
24h/24h 

  
ABSCHNITT 2. Mögliche Gefahren 

 
2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

 
Das Produkt ist gemäß den Vorschriften nach der Verordnung (EG) 1272/2008 (CPL) (und nachfolgenden Änderungen und Anpassungen) als gefährlich 
eingestuft. Demnach ist dem Produtk ein Beiblatt über sicherheitsrelevante Daten nach den Vorschriften der Veroordnung (EU) 2020/878. 
Eventuellle Zusatzangaben über Gesundheits- und/oder Umgebungsgefährdungen sind unter den Abschnitten 11 und 12 aufgeführt. 

 
Gefahreinstufung und Gefahrangabe: 
 Korrosiv gegenüber Metallen, gefahrenkategorie 1 H290 Kann gegenüber Metallen korrosiv sein. 
 Ätz auf die Haut, gefahrenkategorie 1A H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere 

Augenschäden. 
 Schwere Augenschädigung, gefahrenkategorie 1 H318 Verursacht schwere Augenschäden. 
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2.2. Kennzeichnungselemente 

 
Gefahrkennzeichnung gemäß der Verordnung (EG) 1272/2008 (CLP) und darauffolgenden Änderungen und Anpassungen. 

 
 Gefahrenpiktogramme:  

  

      

 
 Signalwörter: Gefahr 

 
Gefahrenhinweise: 

 
 H290 Kann gegenüber Metallen korrosiv sein. 
 H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 

 
Sicherheitshinweise: 

 
 P280 Schutzhandschuhe / Schutzkleidung / Augenschutz / Gesichtsschutz tragen. 
 P301+P330+P331 BEI VERSCHLUCKEN: Mund ausspülen. KEIN Erbrechen herbeiführen. 
 P303+P361+P353 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten Kleidungsstücke sofort ausziehen. Haut mit 

Wasser abwaschen [oder duschen]. 
 P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen 

nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. 
 P310 Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM anrufen. 
 P390 Verschüttete Mengen aufnehmen, um Materialschäden zu vermeiden. 
 P501 Inhalt / Behälter Inhalt / Behälter einer Entsorgung gemäß den behördlichen. 
   
 Enthält: NATRIUMHYDROXID 

 
Inhaltsstoffe gemäß der Verordnung (EG) Nr. 648/2004 

 
 Unter 5% anionische Tenside, amphotere Tenside, Polycarboxylate, Phosphonate 

 
2.3. Sonstige Gefahren 

 
Aufgrund der vorliegenden Angaben enthãlt das Produkt keine PBT- bzw. vPvB-Stoffen in Gehaltsprozenten ≥ als 0,1%. 

 
Das Produkt enthält keine Stoffe, die endokrinschädliche Eigenschaften in Konzentration von ≥ 0,1% aufweisen. 

 
 ABSCHNITT 3. Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

 
 3.2. Gemische 

 
Enthält: 

 
 Kennzeichnung x = Konz. % Klassifizierung (EG) 1272/2008 (CLP)  
 NATRIUMHYDROXID    
 CAS   1310-73-2 15 ≤ x <  25 Met. Corr. 1 H290, Skin Corr. 1A H314, Eye Dam. 1 H318  
 CE   215-185-5  Skin Corr. 1B H314: ≥ 2%, Skin Irrit. 2 H315: ≥ 0,5%, Eye Dam. 1 H318: ≥ 

2%, Eye Irrit. 2 H319: ≥ 0,5% 
 

 INDEX   011-002-00-6    
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 REACH Reg.   01-2119457892-27-XXXX    

 
Der ausführliche Text der Gefahrenangaben (H) ist unter dem Abschnitt 16 des Beiblattes angegeben. 

 
 ABSCHNITT 4. Erste-Hilfe-Maßnahmen 

 
4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

 
AUGEN: Eventuelle Kontaktlinsen sind zu entfernen. Man muss sich unverzüglich und ausgiebig mit Wasser mindestens 15 Minuten lang abwaschen, 
wobei die Augenlieder gut geöffnet werden sollen. Beim weiter bestehenden Problem ist ein Arzt zu Rate zu ziehen. 
HAUT: Beschmutzte, getränkte Kleidung ist auszuziehen. Man muss sich unverzüglich und ausgiebig mit Wasser abwaschen. Besteht die Reizung 
weiter, so ist ein Arzt zur Rate zu ziehen. Verunreinigte Kleidung ist vor erneutem Gebrauch zu waschen. 
EINATMEN: Die betroffene Person ist ins Freie zu tragen. Ist die Atmung schwerfällig, so ist ein Arzt zur Rate zu ziehen. 
VERSCHLUCKEN: Ein Arzt ist unverzüglich zur Rate zu ziehen. Erbrechen darf nur auf Anweisung des Arztes herbeigeführt werden. Ohne Anweisung 
des Arztes bzw. wenn die betroffene Person ohnmächtig ist, darf nichts mündlich verabreicht werden. 

 
4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

 
Das Produkt wirkt korrosiv und verursacht auf der Haut ernste Verbrennungen und Blasenbildungen, die auch nach der Aussetzung erscheinen können. 
Die Verbrennungen verursachen starkes Brennen und Schmerzen. Beim Kontakt mit den Augen verursacht es ernste Verletzungen und kann die Mattheit 
der Hornhaut, die Verletzung der Iris und eine irreversible Augenverfärbung verursachen. Die Dämpfe und/oder Pulver wirken ätzend auf den 
Atmungsapparat und können Lungenödem verursachen, deren Symptome sich manchmal erst nach einigen Stunden zeigen. Die Symptome der 
Aussetzung können sich folgendermaßen aufweisen: Empfindung von Sodbrennen, Husten, asthmatische Atmung, Kehlkopfentzündung, kurze Atmung, 
Kopfschmerzen, Brechreiz und Erbrechen. Durch das Herunterschlucken kann folgendes verursacht werden: Verbrennungen am Mund, an der Kehle 
und an der Speiseröhre; Erbrechen, Durchfall, Ödem, geschwollene Speiseröhre und darauffolgende Erstickung. Es kann auch zu einem Magen-Darm-
Durchbruch kommen. 

 
4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

 
Folgen Sie den Anweisungen, die Ihr Arzt Ihnen gegeben hat. halten Sie die Sicherheitskarte oder andernfalls, das Etikett. 

 

 
 ABSCHNITT 5. Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

 
5.1. Löschmittel 

 
GEEIGNETE LÖSCHMITTEL 
Die Löschmittel sind die üblichen: Kohlenstoffdioxid, Schaum,Pulver- und Wassernebel. 
NICHT GEEIGNETE LÖSCHMITTEL 
Kein Besonderes. 

 
5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

 
GEFAHREN INFOLGE DER AUSSETZUNG BEI BRAND 
Das Einatmen der Verbrennungsprodukte ist zu vermeiden. 

 
5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

 
ALLGEMEINE ANGABEN 
Die Behälter sind mit Wasserstrahlen abzukühlen, um den Zerfall des Produkts und die Bildung von potentiell gesundheitsschädlichen Substanzen zu 
verhindern. Eine komplette Brandschutzkleidung ist stets zu tragen. Löschwasser, die nicht in die Abwasserleitungen gelangen dürfen, sind 
aufzunehmen. Das zum Löschen verwendete Wasser und die Brandrückstände sind gemäß den gültigen Bestimmungen aufzunehmen. 
PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNG 
Normale Feuerbekämpfungskleidungstücke, z. B. ein Druckluftbeatmungsgerät mit offenem Kreislauf (EN 137) Feuerbekämpfungssatz (EN469), 
Feuerbekämpfungshandschuhe (EN 659) und Feuerwehrstiefel (HO A 29 bzw. A30). 
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 ABSCHNITT 6. Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

 
6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

 
Umgebung räumen. Personen ohne Schutzkleidung vom Ort entfernen. Angemessene Schutzvorrichtungen (einschl. der Personenschutzvorrichtungen 
gemäß Abs. 8 aus den Sicherheitsangaben) sind zur Vorbeugung der Kontaminierung von Haut, Augen und persönlichen Kleidungsstücken aufzusetzen. 
Bei Vorhandensein von schwebenden Staubpartikeln ist ein Atemschutz zu tragen. 

 
6.2. Umweltschutzmaßnahmen 

 
Es ist zu verhindern, dass das Produkt in Abwässer, Oberflächenwasser, Grundwasser eindringt. Pulverbildung und Produktverstreuung in die Luft sind 
vorzubeugen. 

 
6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

 
Das ausgetretene Produkt aufzunehmen und zur Wiederverwendung bzw. Entsorgung in Behältnisse umzufüllen. Es ist für eine ausreichende Belüftung 
des betroffenen Bereichs zu sorgen. Es kann empfehlenswert sein, mit eventuellen Staubspuren kontaminierte Oberflächen mit Wasser zu waschen, 
wobei darauf zu achten ist, dass das kontaminierte Wasser nicht in die Kanalisation gelangt.  

 
6.4. Verweis auf andere Abschnitte 

 
Die zuständigen Behörden benachrichtigen, wenn das Produkt in Wasserläufe eingedrungen ist oder Boden oder Vegetation kontaminiert hat. 

 

 
 ABSCHNITT 7. Handhabung und Lagerung 

 
7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

 
Produkthandhabung erst nach Durchlesen aller anderen Abschnitte dieses Sicherheitsblattes. Produktstreuung in der Umwelt ist vorzubeugen. Essen, 
Trinken, Rauchen sind bei dem Produkteinsatz verboten. Bevor man den Essbereich antritt, sind benetzte Kleidungsstücke und Schutzvorrichtungen 
auszuziehen. Nur mit dem automatischen System verwenden, das mit UNOX-Öfen geliefert wird. Anwendungshäufigkeit: bis zu 5 Tage/Woche. 
Anwendungsdauer: bis zu 10 Minuten/Tag. 

 
7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

 
Aufbewahrung nur in Originalbehältern. Die Behälter sind geschlossen, an einem gut belüfteten Ort, geschützt vor der direkten Sonneneinstrahlung 
aufzubewahren. Die Gebinden sind von ggf. unverträglichen Werkstoffen fernzuhalten, wobei auf den Abschnitt 10 Bezug zu nehmen ist. Das Produkt ist 
alkalisch und kann gasförmigen Wasserstoff entwickeln, wenn es mit Metallen wie Aluminium, Zink oder Zinn in Kontakt kommt. 
Der entwickelte gasförmige Wasserstoff kann sich entzünden, wenn das Produkt in einen Behälter umgefüllt wird, der aus einem der obengenannten 
Metalle besteht oder lange Zeit mit ihnen in Kontakt war. 
Wenn der gasförmige Wasserstoff sich in einem geschlossenen Raum entwickelt, kann Explosionsgefahr bestehen. 

 
Bei einer Temperatur zwischen 5 ° C und 40 ° C lagern. 

 
Lagerklasse TRGS 510 (Deutschland): 8A 

 
7.3. Spezifische Endanwendungen 

 
Folgen Sie die Produktanweisungen specficate auf dem Etikett oder in dem Informationsdokument. Beachten Sie auch die Informationen zur sicheren 
Verwendung, wenn Sie dieses Sicherheitsdatenblatt anbringen. 

 
 ABSCHNITT 8. Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 

 
 8.1. Zu überwachende Parameter 

 



 UNOX S.p.A. 
Durchsicht Nr. 1.1 
vom 15/09/2026 
Gedruckt am 15/09/2026 
Seite Nr. 5/14 

 

  DET & RINSE ULTRAPLUS  

 

 

Referenzhandbuch Normen: 

 
 BGR България НАРЕДБА № 13 ОТ 30 ДЕКЕМВРИ 2003 Г. ЗА ЗАЩИТА НА РАБОТЕЩИТЕ ОТ РИСКОВЕ, 

СВЪРЗАНИ С ЕКСПОЗИЦИЯ НА ХИМИЧНИ АГЕНТИ ПРИ РАБОТА (изм. ДВ. бр.5 от 17 Януари 
2020г.) 

 ESP España Límites de exposición profesional para agentes químicos en España 2021 
 FRA France Valeurs limites d'exposition professionnelle aux agents chimiques en France. ED 984 - INRS 
 GRC Ελλάδα Π.Δ. 26/2020 (ΦΕΚ 50/Α` 6.3.2020) Εναρμόνιση της ελληνικής νομοθεσίας προς τις διατάξεις των οδηγιών 

2017/2398/EΕ, 2019/130/ΕΕ και 2019/983/ΕΕ «για την τροποποίηση της οδηγίας 2004/37/ΕΚ ``σχετικά με 
την προστασία των εργαζομένων από τους κινδύνους που συνδέονται με την έκθεση σε καρκινογόνους ή 
μεταλλαξιγόνους παράγοντες κατά την εργασία``» 

 HRV Hrvatska Pravilnik o izmjenama i dopunama Pravilnika o zaštiti radnika od izloženosti opasnimkemikalijama na radu, 
graničnim vrijednostima izloženosti i biološkim graničnim vrijednostima (NN 1/2021) 

 GBR United Kingdom EH40/2005 Workplace exposure limits (Fourth Edition 2020) 
  TLV-ACGIH ACGIH 2021 

 
 NATRIUMHYDROXID 
 Schwellengrenzwert 
 Typ Staat TWA/8St  STEL/15Min  Bemerkungen / 

Beobachtungen  

   mg/m3 ppm mg/m3 ppm   
 TLV BGR    2      
 VLA ESP    2      
 VLEP FRA    2      
 TLV GRC    2     2    
 GVI/KGVI HRV      2    
 WEL GBR      2    
 TLV-ACGIH    2 (C)    

 Gesundheit – 
 abgeleitetes wirkungsneutrales Niveau – 
 DNEL / DMEL 
  Auswirkungen 

bei 
Verbrauchern 

   Auswirkungen 
bei Arbeitern    

 Aussetzungsweg Lokale akute System akute Lokale 
chronische 

System 
chronische 

Lokale akute System akute Lokale 
chronische 

System 
chronische 

 Einatmung   1 mg/m3 VND   1 mg/m3 VND 

 
Erklärung: 
(C) = CEILING   ;   INHALB = Inhalierbare Fraktion   ;   EINATB = Einatmbare Fraktion   ;   THORXG = Thoraxgängige Fraktion. 
VND = Erkannte Gefahr, jedoch kein DNEL/PNEC-Wert vorliegend   ;   NEA = Keine zu erwartende Aussetzung   ;   NPI = keine erkannte Gefahr   ;   
LOW = geringe Gefahr   ;   MED = mittlere Gefahr   ;   HIGH = hohe Gefahr. 

 
 8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

 
Der Einsatz geeigneter technischer Maßnahmen sollte immer Vorrang vor persönlicher Schutzausrüstung haben. Sorgen Sie für eine gute allgemeine 
Belüftung am Arbeitsplatz (3 bis 5 Luftwechsel pro Stunde).  Die einzelnen Schutzeinrichtungen müssen mit der CE-Kennzeichnung versehen sein, die 
die Einhaltung der geltenden Vorschriften bescheinigt.  

 
Not-Aus-Duschen mit Gesicht-Augen-Spülen sind vorzusehen. 

 
HANDSCHUTZ 
Schützen Sie Ihre Hände mit Arbeitshandschuhen der Kategorie III (siehe Norm EN 374). Bei der endgültigen Materialauswahl der Arbeitshandschuhe 
sind zu berücksichtigen: Verträglichkeit, Abbau, Bruchzeit und Permeation. Handschuhe haben eine Tragezeit, die von der Dauer und Art der 
Verwendung abhängt. 
Geeignete Handschuhe (Schutzfaktor 6, Durchbruchzeit > 480 Minuten): Material (Dicke, mm): Nitril (0,35 mm), Polychloropren (0,5 mm), 
Polyvinylchlorid (0,5 mm). 

 
HAUTSCHUTZ 
Arbeitskleidung mit langen Ärmeln und Unfallschutzschuhe der Kategorie III sind zu tragen (siehe Verordnung 2016/425 und Norm EN ISO 20344). Nach 
Ausziehen der Schutzkleidung muss man sich mit Wasser und Seife waschen. 
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AUGENSCHUTZ 
Der Einsatz von Vollkopfschirmen bzw. Schutzschirme in Verbindung mit eindringungssicheren Brillen ist empfohlen (Bez. Norm EN 166). 

 
ATEMSCHUTZ 
Bei Überschreitung des Schwellenwertes (z. B. TLV-TWA) des Stoffes bzw. eines oder mehrerer im Produkt enthaltenen Stoffe, Es empfiehlt sich, eine 
Maske mit Filter Typ A in Verbindung mit einem Filter Typ P2 aufzusetzen (Bez. Norm EN 14387). 
Reichen die ergriffenen, technischen Maßnahmen zur Minderung der Aussetzung des Arbeitnehmers an den berücksichtigten Schwellenwerte nicht aus, 
so ist Einsatz von Atemwege-Schutzvorrichtungen notwendig. Der durch die Maske gegebene Schutz ist in jedem Fall begrenzt. 

 
NACHPRÜFUNGEN DER UMWELTAUSSETZUNG. 
Die Emissionen aus Herstellverfahren, einschl. derer aus Belüftungsgeräten, sollten auf Einhaltung der Umweltschutzvorschriften geprüft werden. 

 
 ABSCHNITT 9. Physikalische und chemische Eigenschaften 

 
 9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

 
 Eigenschaften Wert Angaben 
    
 Physikalischer Zustand Flüssigkeit  
 Farbe blau   
 Geruch charakteristisch Methode:organoleptischen 
 Geruchsschwelle nicht anwendbar Grund für das fehlen von daten:Gilt nicht für 

Gemische. 
 Schmelzpunkt / Gefrierpunkt unbestimmt Grund für das fehlen von daten:Keine Tests 

verfügbar 
 Siedebeginn > 100 °C  
 Entzündbarkeit nicht zutreffend (flüssiges 

Produkt). 
 

 Untere Explosionsgrenze nicht anwendbar Grund für das fehlen von daten:Das Produkt 
ist nicht explosiv. 

 Obere Explosionsgrenze nicht anwendbar Grund für das fehlen von daten:Das Produkt 
ist nicht explosiv. 

 Flammpunkt > 60 °C  
 Selbstentzündungstemperatur nicht verfügbar  
 Zersetzungstemperatur nicht verfügbar  
 pH-Wert 14 Temperatur: 20 °C 
 Kinematische Viskosität nicht verfügbar  
 Loeslichkeit wasserlöslich  
 Verteilungskoeffizient: N-
Oktylalkohol/Wasser 

nicht anwendbar Grund für das fehlen von daten:Gilt nicht für 
Gemische. 

 Dampfdruck nicht verfügbar  
 Dichte und/oder relative Dichte 1,2-1,3  
 Relative Dampfdichte nicht verfügbar  
 Partikeleigenschaften nicht anwendbar  

 
 9.2. Sonstige Angaben 

 
Keine weiteren Informationen verfügbar. 

 
 9.2.1. Angaben über physikalische Gefahrenklassen 

 
 Angaben nicht vorhanden. 

 
 9.2.2. Sonstige sicherheitstechnische Kenngrößen 
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 Explosive Eigenschaften nicht zutreffend. Keine der enthaltenen Substanzen weist funktionelle 

Gruppen auf, die mit explosiven Eigenschaften verbunden sind. 
 Oxidierende Eigenschaften nicht zutreffend. Keine der enthaltenen Substanzen weist funktionelle 

Gruppen auf, die mit oxidierenden Eigenschaften verbunden sind. 
 
 ABSCHNITT 10. Stabilität und Reaktivität 

 
10.1. Reaktivität 

 
Keine besonderen Reaktionsgefahren mit anderen Stoffen unter den normalen Einsatzbedingungen. 

 
10.2. Chemische Stabilität 

 
Das Produkt ist unter normalen Verarbeitungs- und Lagerbedingungen stabil. 

 
10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

 
Unter normalen Einsatz- und Lagerbedingungen sind keine gefährlichen Reaktionen abzusehen. 

 
NATRIUMHYDROXID 
Reagiert heftig mit: starke Säuren.Entwickelt Wasserstoff bei Kontakt mit: Aluminiumlegierungen, Kupferlegierungen, Zinklegierungen, Leichtmetalle. 
Reagiert heftig mit: Peroxide. 

 
10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

 
Kontakt vermeiden mit: starke Säuren,Oxidationsmittel,Leichtmetalle,Kupferlegierungen,Zinklegierungen,Aluminiumlegierungen. 

 
10.5. Unverträgliche Materialien 

 
Korrodiert: Aluminium,Aluminiumlegierungen,Kupfer,Kupferlegierungen,Zink,Zinklegierungen. 

 
Verträgliche Materialien: Polyethylen.Polypropylen.PVC. 

 
Unverträgliche Materialien: Aluminium.Aluminiumlegierungen.Kupfer.Kupferlegierungen.Zink.Zinklegierungen. 

 
10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 

 
Bei Einwirkung von Feuer: Kohlenoxide, Stickoxide, Schwefeloxide, Kaliumoxide, Natriumoxide. 

 

 
 ABSCHNITT 11. Toxikologische Angaben 

 
Da keine experimentellen toxikologischen Daten über das Produkt vorhanden sind, wurden die möglichen Gesundheitsrisiken auf den Eigenschaften der 
enthaltenen Substanzen gemäß den Kriterien der Referenznormen zur Klassifizierung bewertet. 
Zur Auswertung toxikologischer Auswirkungen bei Produktaussetzung sind die Konzentrationen der einzelnen, evtl. unter Abs. 3 aufgeführten, 
Schadstoffe zu berücksichigen. 

 
11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

 
Metabolismus, Toxikokinetik, Wirkungsmechanismus und weitere Informationen 
Angaben nicht vorhanden. 

 
Angaben zu wahrscheinlichen expositionswegen 
Dermal. 
Einatmen (nur bei Aerosolbildung - Anwendung nicht empfohlen). 
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Verzögert und sofort auftretende wirkungen sowie chronische wirkungen nach kurzer oder lang anhaltender exposition 
Das Produkt wirkt korrosiv und verursacht auf der Haut ernste Verbrennungen und Blasenbildungen, die auch nach der Aussetzung erscheinen können. 
Die Verbrennungen verursachen starkes Brennen und Schmerzen. Beim Kontakt mit den Augen verursacht es ernste Verletzungen und kann die Mattheit 
der Hornhaut, die Verletzung der Iris und eine irreversible Augenverfärbung verursachen. Die Dämpfe und/oder Pulver wirken ätzend auf den 
Atmungsapparat und können Lungenödem verursachen, deren Symptome sich manchmal erst nach einigen Stunden zeigen. Die Symptome der 
Aussetzung können sich folgendermaßen aufweisen: Empfindung von Sodbrennen, Husten, asthmatische Atmung, Kehlkopfentzündung, kurze Atmung, 
Kopfschmerzen, Brechreiz und Erbrechen. Durch das Herunterschlucken kann folgendes verursacht werden: Verbrennungen am Mund, an der Kehle 
und an der Speiseröhre; Erbrechen, Durchfall, Ödem, geschwollene Speiseröhre und darauffolgende Erstickung. Es kann auch zu einem Magen-Darm-
Durchbruch kommen. 

 
Wechselwirkungen 
Interaktive Effekte sind nicht bekannt. 

 
AKUTE TOXIZITÄT 
 ATE (Inhalativ) der Mischung: Nicht eingestuft (Kein relevanter Inhaltsstoff) 
 ATE (Oral) der Mischung: Nicht eingestuft (Kein relevanter Inhaltsstoff) 
 ATE (Dermal) der Mischung: Nicht eingestuft (Kein relevanter Inhaltsstoff) 

 
ÄTZ- / REIZWIRKUNG AUF DIE HAUT 
Hautätzend. Einstufung auf Grundlage des experimentellen pH-Werts. 

 
NATRIUMHYDROXID 
Ätzend (In-vitro-Studie, OECD 435-Methode). 

 
SCHWERE AUGENSCHÄDIGUNG / -REIZUNG 
Verursacht schwere Augenschäden 
 
NATRIUMHYDROXID 
Ätzend (Morgan et al., 1987; Reer et al., 1976, Wenworth et al., 1993). 

 
SENSIBILISIERUNG DER ATEMWEGE/HAUT 
Fällt nicht unter die Einstufungskriterien dieser Gefahrenklasse 
 
Sensibilisierung der Atemwege 
Angaben nicht vorhanden. 

 
Sensibilisierung der Haut 
NATRIUMHYDROXID 
Nicht -Sensibilisierung (Arten: Mann, Patch -Test. Expositionszeit: 24 Stunden, visuelle Bewertung). 

 
KEIMZELL-MUTAGENITÄT 
Fällt nicht unter die Einstufungskriterien dieser Gefahrenklasse 
 
NATRIUMHYDROXID 
Während des normalen Gebrauchs: Begrenzte Absorption. Systemische Effekte nicht vorgesehen. (Eu RAR, 2007; Abschnitt 4.1.2.6, Seite72). 

 
KARZINOGENITÄT 
Fällt nicht unter die Einstufungskriterien dieser Gefahrenklasse 
 
NATRIUMHYDROXID 
Während des normalen Gebrauchs: Begrenzte Absorption. Systemische Effekte nicht vorgesehen. 

 
REPRODUKTIONSTOXIZITÄT 
Fällt nicht unter die Einstufungskriterien dieser Gefahrenklasse 
 
NATRIUMHYDROXID 
Während des normalen Gebrauchs: Begrenzte Absorption. Systemische Effekte nicht vorgesehen. 

 
Beeinträchtigung von Sexualfunktion und Fruchtbarkeit 
NATRIUMHYDROXID 
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Während des normalen Gebrauchs: Begrenzte Absorption. Systemische Effekte nicht vorgesehen. (Eu RAR, 2007; Abschnitt 4.1.2.8, Seite 73). 

 
Beeinträchtigung der Entwicklung von Nachkommen 
Angaben nicht vorhanden. 

 
Wirkungen auf oder über die Laktation 
Angaben nicht vorhanden. 

 
SPEZIFISCHE ZIELORGAN - TOXIZITÄT BEI EINMALIGER EXPOSITION 
Fällt nicht unter die Einstufungskriterien dieser Gefahrenklasse 
 
Zielorgan 
Angaben nicht vorhanden. 

 
Aussetzungsweg 
Angaben nicht vorhanden. 

 
SPEZIFISCHE ZIELORGAN - TOXIZITÄT BEI WIEDERHOLTER EXPOSITION 
Fällt nicht unter die Einstufungskriterien dieser Gefahrenklasse 
 
Zielorgan 
Angaben nicht vorhanden. 

 
Aussetzungsweg 
Angaben nicht vorhanden. 

 
ASPIRATIONSGEFAHR 
Fällt nicht unter die Einstufungskriterien dieser Gefahrenklasse 
 
11.2. Angaben über sonstige Gefahren 

 
Nach den zur Verfügung stehenden Daten enthält das Produkt keine Stoffe, die in den wichtigsten europäischen Listen potentieller oder vermuteter 
endokriner Disruptoren mit zu bewertenden Auswirkungen auf die menschliche Gesundheit aufgeführt sind. 

 
 ABSCHNITT 12. Umweltbezogene Angaben 

 
Gemäß vernünftigen Arbeitsabläufen verwenden und darauf achten, dass das Produkt nicht in die Umwelt gerät. Die dazu zuständigen Behörden 
benachrichtigen, sofern das Produkt in Wasserläufe oder eingedrungen ist oder wenn das Produkt den Boden oder die Vegetation verseucht hat. 

 
12.1. Toxizität 

 
 NATRIUMHYDROXID   
 LC50 - Fische  35 mg/l/96h Pesce 
 EC50 - Krustentiere  40,4 mg/l/48h Ceriodaphnia dubia 

 
12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

 
NATRIUMHYDROXID 
Völlig löslich. Es ist nicht dauerhaft (EU RAR 2007; Abschnitt 3.3.1.2, Seite 34). 
Biologische Abbaubarkeit: Nicht anwendbar (anorganische Substanz). 
 
12.3. Bioakkumulationspotenzial 

 
NATRIUMHYDROXID 
Nicht -bioakkumulierbar (EU RAR 2007; Abschnitt 3.3.1.2, Seite 34). 
 
12.4. Mobilität im Boden 
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Das Produkt ist vollständig wasserlöslich. Es wird eine hohe Mobilität im Boden erwartet. 
 
12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

 
Aufgrund der vorliegenden Angaben enthãlt das Produkt keine PBT- bzw. vPvB-Stoffen in Gehaltsprozenten ≥ als 0,1%. 

 
12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften 

 
Nach den zur Verfügung stehenden Daten enthält das Produkt keine Stoffe, die in den wichtigsten europäischen Listen potentieller oder vermuteter 
endokriner Disruptoren mit zu bewertenden Auswirkungen auf die Umwelt aufgeführt sind. 
 
12.7. Andere schädliche Wirkungen 

 
Andere signifikante schädliche Auswirkungen auf die Umwelt sind nicht bekannt. 

 
 ABSCHNITT 13. Hinweise zur Entsorgung 

 
13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 

 
Wieder verwenden, falls möglich. Produktrückstände sind als gefährlicher Abfall zu betrachten. Die Gefährlichkeit der Abfälle, die dieses Produkt 
teilweise enthalten, muss auf der Grundlage der gültigen Rechtsbestimmungen evaluiert werden. 
Die Beseitigung muss einem für die Abfallwirtschaft zugelassenen Unternehmen unter Berücksichtigung der Landes- und ggf. der lokalen Bestimmungen 
anvertraut werden. 
Der Transport der Abfälle kann dem ADR unterliegen. 
KONTAMINIERTES VERPACKUNGSMATERIAL 
Kontaminiertes Verpackungsmaterial muss der Wiederverwertung oder Beseitigung gemäß den Landesvorschriften für die Abfallwirtschaft zugeführt 
werden. 

 
HP-Codes (intaktes Produkt):  HP8 - ätzend 

 

 
 ABSCHNITT 14. Angaben zum Transport 

 
14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer 

 
 ADR / RID, IMDG, IATA: 1824      

 
14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

 
 ADR / RID: SODIUM HYDROXIDE SOLUTION      
 IMDG: SODIUM HYDROXIDE SOLUTION      
 IATA: SODIUM HYDROXIDE SOLUTION      

 
14.3. Transportgefahrenklassen 

 
 ADR / RID: Klasse: 8 Etikett: 8 

 

   

 IMDG: Klasse: 8 Etikett: 8 

 

   

 IATA: Klasse: 8 Etikett: 8 

 

   

 
14.4. Verpackungsgruppe 
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 ADR / RID, IMDG, IATA: II      

 
14.5. Umweltgefahren 

 
 ADR / RID: NO      
 IMDG: NO      
 IATA: NO      

 
14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

 
 ADR / RID:  HIN - Kemler: 80  Begrenzten Mengen: 1 L  Beschränkungsordnung für 

Tunnel: (E) 
   Special provision: -     
 IMDG:  EMS: F-A, S-B  Begrenzten Mengen: 1 L   
 IATA:  Cargo:  Hochstmenge 30 L  Angaben zur Verpackung 

855 
   Pass.:  Hochstmenge 1 L  Angaben zur Verpackung 

851 
   Special provision:  A3, A803   

 
14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten 

 

 
Angaben nicht zutreffend. 

 
 ABSCHNITT 15. Rechtsvorschriften 

 
 15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch 

 
Seveso-Kategorie - Richtlinie 2012/18/EU: Keine 

 
Einschränkungen zu dem Produkt bzw. den Stoffen gemäß dem Anhang XVII Verordnung (EG) 1907/2006 

 
Produkt 
 Punkt 3  

 
Enthaltene Stoffe 

 
 Punkt 75  

 
Verordnung (EU) 2019/1148 - über die Vermarktung und Verwendung von Ausgangsstoffen für Explosivstoffe 

 
nicht anwendbar 

 
Stoffe gemäß Candidate List (Art. 59 REACH) 

 
Aufgrund der vorliegenden Angaben enthãlt das Produkt keine SVHC-Stoffen in Gehaltsprozenten ≥ als 0,1%. 

 
Genehmigungspflichtige Stoffe (Anhang XIV REACH) 

 
Keine 
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Ausfuhrnotifikationspflichtige Stoffe Verordnung (EU) 649/2012: 

 
Keine 

 
Rotterdamer Übereinkommen-pflichtige Stoffe: 

 
Keine 

 
Stockholmer Übereinkommen-pflichtige Stoffe: 

 
Keine 

 
Vorsorgeuntersuchungen 

 
Bei arbeiten mit diesem Produkt sind keine Vorsorgeuntersuchungen erforderlich. Dies nur unter der Bedingung, dass die Ergebnisse der 
Risiköinschätzung beweisen, dass nur ein mäßiges Risiko für die Sicherheit und die Gesundheit der Arbeiter besteht, und dass die Maßnahmen, die von 
der Richtlinie 98/24/EG vorgesehen sind, genügen, um das Risiko zu beschränken.. 

 
Verordnung (EG) Nr. 648/2004 

 
Inhaltsstoffe gemäß der Verordnung (EG) Nr. 648/2004 

 
Das in dieser Zubereitung enthaltene Tensid erfüllt (Die in dieser Zubereitung enthaltenen Tenside erfüllen) die Bedingungen der biologischen 
Abbaubarkeit wie sie in der Verordnung (EG) Nr. 648/2004 über Detergenzien festgelegt sind. Unterlagen, die dies bestätigen, werden für die 
zuständigen Behörden der Mitgliedsstaaten bereit gehalten und nur diesen entweder auf ihre direkte oder auf Bitte eines Detergentienherstellers hin zur 
Verfügung gestellt. 

 

 
Klassifizierung für Wassergefährdung in Deutschland (AwSV, vom 18. April 2017) 

 
WGK 1: Schwach wassergefährdend 

 

 
 15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

 
Über die nachfolgend aufgeführten, darin enthaltenen Stoffe wurde eine sicherheitsrelevante chemische Beurteilung vorgenommen. 

 
NATRIUMHYDROXID 

 
Dieses Sicherheitsdatenblatt enthält ein oder mehrere Expositionsszenarien in einer integrierter Form. Der Inhalt wurde in die Abschnitte 1.2, 8, 9, 12, 15 
und 16 dieses Sicherheitsdatenblatts aufgenommen. 

 
 ABSCHNITT 16. Sonstige Angaben 

 
Text der Gefahrenangaben (H), welche unter den Abschnitten 2-3 des Beiblattes erwähnt sind: 

 
 Met. Corr. 1 Korrosiv gegenüber Metallen, gefahrenkategorie 1  
 Skin Corr. 1A Ätz auf die Haut, gefahrenkategorie 1A  
 Eye Dam. 1 Schwere Augenschädigung, gefahrenkategorie 1  
 H290 Kann gegenüber Metallen korrosiv sein.  
 H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.  
 H318 Verursacht schwere Augenschäden.  
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System der Verwendungsdeskriptoren: 

 
 ERC 8a Breite Verwendung als nicht reaktiver Verarbeitungshilfsstoff (kein Einschluss in oder auf 

einem Erzeugnis, Innenverwendung)  
 LCS PW Breite Verwendung durch gewerbliche Anwender 
 PC 35 Wasch- und Reinigungsmittel 
 PROC 8b Transfer von Stoffen oder Gemischen (Befüllen und Entleeren) in speziell für nur ein Produkt 

vorgesehenen Anlagen  
 
ERKLÄRUNG: 
- ADR: Europäisches Übereinkommen über Straßenbeförderung gefährlicher Güter 
- ATE: Schätzwert Akuter Toxizität 
- CAS: Nummer des Chemical Abstract Service 
- CE50: Bei 50% der dem Versuch ausgesetzen Bevölkerung wirkungsvolle Konzentration 
- CE: ESIS-Identifikationsnummer (Europäische Ablage existierender Stoffe) 
- CLP: Verordnung (EG) 1272/2008 
- DNEL: Abgeleitetes, wirkungsloses Niveau 
- EmS: Emergency Schedule 
- GHS: Global harmonisiertes System zum Einstufung und Kennzeichnung von Chemicalien 
- IATA DGR: Regelung zur Beförderung gefährlicher Güter des Internationalen Luftbeförderungsverbandes 
- IC50: Immobilisierungskonzentration bei 50% der dem Versuch untergehenden Bevölkerung 
- IMDG: International Maritime Dangerous Goods Code 
- IMO: International Maritime Organization 
- INDEX: Identifikationsnummer im Anhang VI zu CLP 
- LC50: Tödliche Konzentration 50% 
- LD50: Tödliche Dosis 50% 
- OEL: berufsbedinger Aussetzungsgrad 
- PBT: Persistent bioakkumulierend und giftig nach REACH 
- PEC: voraussehbare Umweltkonzentration 
- PEL - voraussehbares Aussetzungsniveau 
- PNEC: voraussehbare wirkungslose Konzentration 
- REACH: Verordnung (EG) 1907/2006 
- RID: Verordnung zur internationalen Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter 
- TLV: Schwellengrenzwert 
- TVL CEILING: diese Konzentration darf bei der Arbeitsaussetzung niemals überschritten werden. 
- TWA: mittelfristige gewogene Aussetzungsgrenze 
- TWA STEL: kurzfristige Aussetzungsgrenze 
- VOC: flüchtige organische Verbindung 
- vPvP: sehr persistent und sehr bioakkumulierend nach REACH 
- WGK: Wassergefährdungsklassen. 

 

 
ALLGEMEINE BIBLIOGRAPHIE: 
1. Verordnung (EG) 1907/2006 des Europäischen Parlaments (REACH) 
2. Verordnung (EG) 1272/2008 des Europäischen Parlaments (CLP) 
3. Verordnung (EU) 2020/878 (Anhang II REACH Verordnung) 
4. Verordnung (EG) 790/2009 des Europäischen Parlaments (I Atp. CLP) 
5. Verordnung (EU) 286/2011 des Europäischen Parlaments (II Atp. CLP) 
6. Verordnung (EU) 618/2012 des Europäischen Parlaments (III Atp. CLP) 
7. Verordnung (EU) 487/2013 des Europäischen Parlaments (IV Atp. CLP) 
8. Verordnung (EU) 944/2013 des Europäischen Parlaments (V Atp. CLP) 
9. Verordnung (EU) 605/2014 des Europäischen Parlaments (VI Atp. CLP) 
10. Verordnung (EU) 2015/1221 des Europäischen Parlaments (VII Atp. CLP) 
11. Verordnung (EU) 2016/918 des Europäischen Parlaments (VIII Atp. CLP) 
12. Verordnung (EU) 2016/1179 (IX Atp. CLP) 
13. Verordnung (EU) 2017/776 (X Atp. CLP) 
14. Verordnung (EU) 2018/669 (XI Atp. CLP) 
15. Verordnung (EU) 2019/521 (XII Atp. CLP) 
16. Delegierte Verordnung (EU) 2018/1480 (XIII Atp. CLP) 
17. Verordnung (EU) 2019/1148 
18. Delegierte Verordnung (EU) 2020/217 (XIV Atp. CLP) 
19. Delegierte Verordnung (EU) 2020/1182 (XV Atp. CLP) 
20. Delegierte Verordnung (EU) 2021/643 (XVI Atp. CLP) 
21. Delegierte Verordnung (EU) 2021/849 (XVII Atp. CLP) 
- The Merck Index. - 10th Edition 
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- Handling Chemical Safety 
- INRS - Fiche Toxicologique (toxicological sheet) 
- Patty - Industrial Hygiene and Toxicology 
- N.I. Sax - Dangerous properties of Industrial Materials-7, 1989 Edition 
- Webseite IFA GESTIS 
- Webseite ECHA-Agentur 
- Datenbank für SDB-Vorlagen für chemische Stoffe - Gesundheitsministerium und Istituto Superiore di Sanità (Italien) 

 

 
Erläuterung für den Benutzer: 
die in dieser Karte vorhandenen Informationen gründen sich auf die Kenntnisse, die bei uns, am Datum der letzten Version, verfügbar sind. Der Benutzer 
muß sich über die Tauglichkeit und Vollständigkeit der Informationen, bezüglich des speziellen Gebrauches des Produktes, vergewissern. 
Man darf dieses Dokument nicht als Garantie von keiner spezifischen Eigenschaft des Produktes interpretieren.  
Weil der Gebrauch des Produktes nicht direkt von uns kontrolliert wird, hat der Benutzer die Pflicht, unter eigener Verantwortung, die Gesetze und die 
geltenden Vorschriften, im Bereich der Hygiene und der Sicherheit, zu beachten. Für nicht korrekten Gebrauch wird nicht gehaftet. 
Das mit der Chemikalienhandhabung beauftragte Personal ist entsprechend auszubilden. 
BERECHNUNGSMETHODEN ZUR EINSTUFUNG 
Chemisch-physikalischen Gefahren: Die Einstufung des Produkts wurde aus den in der CLP-Verordnung, Anhang I, Teil 2, festgelegten Kriterien 
abgeleitet. Die Bestimmungsmethoden für die chemischen und physikalischen Eigenschaften sind in Abschnitt 9 aufgeführt. 
Gesundheitsgefahren: Die Einstufung des Produkts beruht auf den Berechnungsmethoden, wie in Anhang I der CLP-Verordnung, Teil 3, aufgeführt, 
soweit nicht in Abschnitt 11 anders angegeben. 
Umweltgefahren: Die Einstufung des Produkts beruht auf den Berechnungsmethoden, wie in Anhang I der CLP-Verordnung, Teil 4, aufgeführt, soweit 
nicht in Abschnitt 12 anders angegeben. 

 
Änderungen im Vergleich zur vorigen Revision: 
An folgenden Sektionen sind Änderungen angebracht worden: 
01 / 02 / 03 / 04 / 05 / 06 / 07 / 08 / 09 / 10 / 11 / 12 / 13 / 14 / 15 / 16. 
 



Fiche de données de sécurité : page de garde 
élaborée le 15.09.2026 / remplace la version 1 du 16.01.2023 

 

 

Identification du produit : 
Nom commercial Unox.Det&Rinse ULTRAPLUS 
Usage Nettoyant pour four 
 

 

Fournisseur qui transmet la fiche de données de sécurité : 
 Bartscher AG 
 Zugerstrasse 60 
 CH-6403 Küssnacht am Rigi  
 Tel: 041 785 50 00 
 info@bartscher.ch 
 

Numéro d'urgence national : 145 (joignable 24 h sur 24, Tox Info Suisse, Zurich ; pour les 
appels effectués depuis la Suisse, informations en français, 
allemand et italien) 

 

 

Informations pour les utilisateurs concernant : 
 

Rubrique 8 Valeurs limites des ingrédients selon CNA :  

Soude caustique 
▪ Valeur VME : 2 mg/m3 
▪ Valeur VLE sur une courte durée : 2 mg/m3 
▪ Notations : SSC (Si la VME a été respectée, il n'y a pas à 

craindre de lésions du fœtus) 
 

Rubrique 13 Consignes d’élimination  

Ne pas laisser le produit concentré s'écouler dans les égouts. Éliminer 
le contenu et le récipient dans une entreprise agréée pour l'élimination 
des déchets spéciaux. 

 

 Code de déchet – produit non utilisé (RS 814.601.1, OMoD): 
 20 01 29: Détergents contenant des substances dangereuses 

 

 Code de déchet – emballages non lavés (RS 814.601.1, OMoD): 
 15 01 02: emballages en matières plastiques 
 

 Élimination des emballages non lavés et produits de nettoyage 
recommandés : 

 Les emballages entièrement vidés et rincés à l'eau peuvent être jetés 
avec les ordures ménagères. Les emballages contaminés doivent être 
traités de la même manière que le produit.  

 

Rubrique 15 Le produit est destiné à des utilisateurs professionnels et ne doit pas être 

remis à des utilisateurs privés. 
 

Page de garde élaborée le : 15.09.2026 

mailto:info@bartscher.ch
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Fiche de Données de Sécurité 
Conformément à l`Annexe II du REACH - Règlement (UE) 2020/878 

 

 
 RUBRIQUE 1. Identification de la substance/du mélange et de la société/l'entreprise 

 
 1.1. Identificateur de produit 
 Code: DB1075A0, DB1076A0, DB1077A0 
 Dénomination : DET & RINSE ULTRAPLUS  

   UFI:                0800-F0SH-V008-NU18 

 

 
 1.2. Utilisations identifiées pertinentes de la substance ou du mélange et utilisations déconseillées 
 Dénomination supplèmentaire Nettoyant pour four (EUPCS : PC-CLN-10.4). 

 
 Utilisations Identifiées Industrielles Professionnelles Consommateurs 
 Transférer dans un conteneur via une ligne dédiée 
(bouteille / machine) 

        - 

ERC: 8a. 
PROC: 8b. 
PC: 35. 

LCS: PW.        - 
 Utilisations Déconseillées    
 Toute utilisation autre que celles identifiées.    

 
 1.3. Renseignements concernant le fournisseur de la fiche de données de sécurité 
 Raison Sociale Unox S.p.A. 
 Adresse Via Majorana, 22   
 Localité et Etat 35010 Cadoneghe (Padova)  
  Italia  

  tel. +39 049 86 57 511   

  fax +39 049 86 57 555    

 Courrier de la personne compétente,  
 personne chargée de la fiche de données de 
sécurité. 

det.rinse@unox.com  

   
 1.4. Numéro d'appel d'urgence 
 Pour renseignements urgents s'adresser à Verisk-3E 

Tel. (+)1-760-476-3961 
Tel. (+)0-800-680-0425 (UK) 
Access code: 334577 
24h/24h  

 
Numéro du centre antipoison belge 

 
+32 70 245 245 

 
 RUBRIQUE 2. Identification des dangers 

 
2.1. Classification de la substance ou du mélange 

 
Le produit est classé comme dangereux conformément aux dispositions du Règlement (CE) 1272/2008 (CLP) (et amendements successifs). Aussi, le 
produit nécessite une fiche des données de sécurité conforme aux dispositions du Règlement (UE) 2020/878. 
D'éventuelles informations supplémentaires relatives aux risques pour la santé et/ou pour l'environnement figurent aux sections 11 et 12 de la présente 
fiche. 

 
Classification e indication de danger: 

 Substance corrosive ou mélange corrosif pour les métaux, H290 Peut être corrosif pour les métaux. 
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catégorie 1 
 Corrosion cutanée, catégorie 1A H314 Provoque de graves brûlures de la peau et de graves lésions 

des yeux. 
 Lésions oculaires graves, catégorie 1 H318 Provoque de graves lésions des yeux. 

2.2. Éléments d'étiquetage 

 
Etiquetage de danger conformément au Règlement (CE) 1272/2008 (CLP) et modifications et adaptations successives. 

 
 Pictogrammes de 
danger: 

 

  

      

 
 Mentions 
d'avertissement: 

Danger 

 
Mentions de danger: 

 
 H290 Peut être corrosif pour les métaux. 
 H314 Provoque de graves brûlures de la peau et de graves lésions des yeux. 

 
Conseils de prudence: 

 
 P280 Porter des gants de protection / des vêtements de protection / un équipement de protection des yeux / du visage. 
 P301+P330+P331 EN CAS D'INGESTION: Rincer la bouche. NE PAS faire vomir. 
 P303+P361+P353 EN CAS DE CONTACT AVEC LA PEAU (ou les cheveux): Enlever immédiatement tous les vêtements contaminés. 

Rincer la peau à l'eau [ou se doucher]. 
 P305+P351+P338 EN CAS DE CONTACT AVEC LES YEUX: Rincer avec précaution à l'eau pendant plusieurs minutes. Enlever les lentilles 

de contact si la victime en porte et si elles peuvent être facilement enlevées. Continuer à rincer. 
 P310 Appeler immédiatement un CENTRE ANTIPOISON. 
 P390 Absorber toute substance répandue pour éviter qu`elle attaque les matériaux environnants. 
 P501 Éliminer le contenu / récipient conformément à la réglementation locale. 
   
 Contient: HYDROXYDE DE SODIUM 

 
Composants conformes au Réglementation (CE) No. 648/2004 

 
 Inférieur à 5% agents de surface anioniques, agents de surface amphotères, polycarboxylates, phosphonates 

 
2.3. Autres dangers 

 
Sur la base des données disponibles, le produit ne contient pas de substances PBT ou vPvB en pourcentage ≥ à 0,1%. 

 
Le produit ne contient pas de substances ayant des propriétés de perturbateur endocrinien en concentration ≥ 0,1%. 

 
 RUBRIQUE 3. Composition/informations sur les composants 

 
 3.2. Mélanges 

 
Contenu: 

 
 Identification x = Conc. % Classification (CE) 1272/2008 (CLP)  
 HYDROXYDE DE SODIUM    
 CAS   1310-73-2 15 ≤ x <  25 Met. Corr. 1 H290, Skin Corr. 1A H314, Eye Dam. 1 H318  
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 CE   215-185-5  Skin Corr. 1B H314: ≥ 2%, Skin Irrit. 2 H315: ≥ 0,5%, Eye Dam. 1 H318: ≥ 
2%, Eye Irrit. 2 H319: ≥ 0,5% 

 

 INDEX   011-002-00-6    
 Règ. REACH   01-2119457892-27-XXXX    

 
Le texte complet des indictions de danger (H) figure à la section 16 de la fiche. 

 
 RUBRIQUE 4. Premiers secours 

 
4.1. Description des premiers secours 

 
YEUX: Retirer les éventuels verres de contact. Se laver immédiatement et abondamment à l`eau pendant au moins 15 minutes en ouvrant bien les 
paupières. Consulter un médecin si le problème persiste. 
PEAU: Retirer les vêtements contaminés. Laver abondamment à l'eau. Si l'irritation persiste, consulter un médecin. Laver les vêtements contaminés avant 
de les réutiliser. 
INHALATION: Conduire immédiatement la personne à l'air libre. En cas de difficultés respiratoires, appeler aussitôt un médecin. 
INGESTION: Consulter aussitôt un médecin. Provoquer les vomissements uniquement sur instructions du médecin. Ne rien administrer par voie orale si 
la personne a perdu connaissance. 

 
4.2. Principaux symptômes et effets, aigus et différés 

 
Ce produit est corrosif et cause des brûlures graves et des vescicules sur la peau, qui peuvent paraître successivement à l'exposition au produit. Ces 
brûlures causent une forte douleur. A contact avec les yeux ce produit provoque des lésions graves et peut provoquer opacité de la cornée, lésion de l'iris, 
coloration irréversible des yeux. Les vapeurs et/ou des poussières sont corrosives pour l'appareil respiratoire et peuvent provoquer un oedème pulmonaire, 
dont les symptômes se manifestent parfois seulement après quelques heures. Les symptômes d'exposition peuvent comprendre: sensation de brûlure, 
toux, respiration astmathique, laryngite, souffle court, céphalée, nausée, vomissement. L'ingestion peut provoquer des brûlures à la bouche, à la gorge et 
à l'oesophage, vomissement, diarrhée, oedème, enflure du larynx et par conséquant étouffement. Il peut se vérifier aussi qu'un trait gastro-intestinal soit 
perforé. 

 
4.3. Indication des éventuels soins médicaux immédiats et traitements particuliers nécessaires 

 
En cas de consultation d' un médecin gardez la fiche de données de sécurité de la préparation ou, à défaut, l'étiquette. 

 
 RUBRIQUE 5. Mesures de lutte contre l'incendie 

 
5.1. Moyens d'extinction 

 
MOYENS D'EXTINCTION APPROPRIÉS 
Les moyens d'extinction sont les moyens traditionnels: anhydride carbonique, mousse, poudre et eau nébulisée. 
MOYENS D'EXTINCTION NON APPROPRIÉS 
Aucun en particulier. 

 
5.2. Dangers particuliers résultant de la substance ou du mélange 

 
DANGERS DUS À L'EXPOSITION EN CAS D'INCENDIE 
Éviter de respirer les produits de combustion. 

 
5.3. Conseils aux pompiers 

 
INFORMATIONS GÉNÉRALES 
Refroidir les récipients à l'aide de jets d'eau pour éviter la décomposition du produit et le dégagement de substances dangereuses pour la santé. Veiller à 
toujours faire usage d'un équipement de protection anti-incendie complet. Récupérer les eaux d'extinction qui ne doivent pas être déversées dans les 
égouts. Éliminer l'eau contaminée utilisée pour l'extinction et les résidus de l'incendie dans le respect des normes en vigueur. 
ÉQUIPEMENT 
Vêtements normaux de lutte de contre le feu, respirateur autonome à air comprimé à circuit ouvert (EN 137), combinaison pare-flamme (EN469), gants 
pare-flamme (EN 659) et bottes de pompiers (HO A29 ou A30). 
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 RUBRIQUE 6. Mesures à prendre en cas de dispersion accidentelle 

 
6.1. Précautions individuelles, équipement de protection et procédures d'urgence 

 
Évacuer la zone. Éloigner les personnes non équipées de ces dispositifs. Veiller au port de dispositifs de protection (dispositifs de protection individuelle 
indiqués à la section 8 de la fiche des données de sécurité compris) afin de prévenir la contamination de la peau, des yeux et des vêtements personnels. 
En présence de poussières dans l'air, adopter une protection pour les voies respiratoires. 

 
6.2. Précautions pour la protection de l'environnement 

 
Éviter que le produit ne soit déversé dans les égouts, dans les eaux superficielles, dans les nappes phréatiques. Éviter la formation de poussières et la 
dispersion du produit dans l`air. 

 
6.3. Méthodes et matériel de confinement et de nettoyage 

 
Récupérer le produit déversé et le placer dans des conteneurs pour sa récupération ou son élimination. Prévoir une aération suffisante du lieu d'écoulement. 
Il peut être recommandé de laver à l'eau les surfaces éventuellement contaminées par des traces de poudre en évitant que l'eau de lavage ne se déverse 
dans les égouts. 

 
6.4. Référence à d'autres rubriques 

 
Avertir les autorités compétentes dans le cas où le produit aurait atteint des cours d`eau ou dans le cas où il aurait contaminé le sol ou la végétation. 

 

 
 RUBRIQUE 7. Manipulation et stockage 

 
7.1. Précautions à prendre pour une manipulation sans danger 

 
Manipuler le produit après avoir consulté toutes les autres sections de la présente fiche de sécurité. Éviter la dispersion du produit dans l'environnement. 
Ne pas manger, ni boire ni fumer durant l`utilisation. Retirer les vêtements contaminés et les dispositifs de protection avant d'accéder aux lieux de repas. 
Utiliser uniquement avec le système automatique fourni avec les fours UNOX. Fréquence d'utilisation : jusqu'à 5 jours/semaine. Durée d'utilisation : jusqu'à 
10 minutes/jour. 

 
7.2. Conditions d'un stockage sûr, y compris d'éventuelles incompatibilités 

 
A conserver exclusivement dans le récipient d'origine. Conserver les récipients fermés, à un endroit bien aéré, à l'abri des rayons directs de soleil. Conserver 
les conteneurs loin des éventuels matériaux/matières incompatibles, faire référence à la section 10. Le produit est alcalin peut générer de l`hydrogène 
gazeux au contact de métaux tels que l`aluminium, le zinc et l`étain. 
L`hydrogène gazeux produit peut enclencher une combustion lors du transvasement du produit dans un conteneur métallique constitué d`un des métaux 
susmentionnés ou resté pendant une longue durée en contact avec ceux-ci. 
Le développement de l`hydrogène gazeux dans un espace confiné expose à un risque d`explosion. 

 
A conserver à une température comprise entre 5°C et 40°C. 

 
Classe de stockage TRGS 510 (Allemagne)  :8A 

 
7.3. Utilisation(s) finale(s) particulière(s) 

 
Suivez les instructions sur  étiquette ou sur la fiche d'information. Reportez-vous aux informations sur l'utilisation en toute sécurité lorsque jointes à cette 
fiche de données de sécurité. 

 
 RUBRIQUE 8. Contrôles de l'exposition/protection individuelle 

 
 8.1. Paramètres de contrôle 
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Références Réglementation: 

 
 BGR България НАРЕДБА № 13 ОТ 30 ДЕКЕМВРИ 2003 Г. ЗА ЗАЩИТА НА РАБОТЕЩИТЕ ОТ РИСКОВЕ, 

СВЪРЗАНИ С ЕКСПОЗИЦИЯ НА ХИМИЧНИ АГЕНТИ ПРИ РАБОТА (изм. ДВ. бр.5 от 17 Януари 
2020г.) 

 ESP España Límites de exposición profesional para agentes químicos en España 2021 
 FRA France Valeurs limites d'exposition professionnelle aux agents chimiques en France. ED 984 - INRS 
 GRC Ελλάδα Π.Δ. 26/2020 (ΦΕΚ 50/Α` 6.3.2020) Εναρμόνιση της ελληνικής νομοθεσίας προς τις διατάξεις των οδηγιών 

2017/2398/EΕ, 2019/130/ΕΕ και 2019/983/ΕΕ «για την τροποποίηση της οδηγίας 2004/37/ΕΚ ``σχετικά με 
την προστασία των εργαζομένων από τους κινδύνους που συνδέονται με την έκθεση σε καρκινογόνους ή 
μεταλλαξιγόνους παράγοντες κατά την εργασία``» 

 HRV Hrvatska Pravilnik o izmjenama i dopunama Pravilnika o zaštiti radnika od izloženosti opasnimkemikalijama na radu, 
graničnim vrijednostima izloženosti i biološkim graničnim vrijednostima (NN 1/2021) 

 GBR United Kingdom EH40/2005 Workplace exposure limits (Fourth Edition 2020) 
  TLV-ACGIH ACGIH 2021 

 
 HYDROXYDE DE SODIUM 
 Valeur limite de seuil 
 Type état 

Notes  
 /   

Observations  

   mg/m3 ppm mg/m3 ppm   
 TLV BGR    2      
 VLA ESP    2      
 VLEP FRA    2      
 TLV GRC    2     2    
 GVI/KGVI HRV      2    
 WEL GBR      2    
 TLV-ACGIH    2 (C)    

 Santé – 
 Niveau dérivé sans effet - DNEL / DMEL 
  Effets sur les 

consommateur
s 

   Effets sur les 
travailleurs    

 Voie d`exposition Locaux aigus Systém aigus Locaux 
chroniques 

Systém 
chroniques 

Locaux aigus Systém aigus Locaux 
chroniques 

Systém 
chroniques 

 Inhalation   1 mg/m3 VND   1 mg/m3 VND 

 
Légende: 
(C) = CEILING   ;   INHALA = Part inhalable   ;   RESPIR = Part respirable   ;   THORAC = Part thoracique. 
VND = danger identifié mais aucune valeur DNEL/PNEC disponible   ;   NEA = aucune exposition prévue   ;   NPI = aucun danger identifié   ;   LOW = 
danger faible   ;   MED = danger moyen   ;   HIGH = danger élevé. 

 
 8.2. Contrôles de l'exposition 

 
L'utilisation de mesures techniques appropriées devrait toujours avoir préséance sur les équipements de protection individuelle. Assurer un bon niveau de 
ventilation générale sur le lieu de travail (3 à 5 changements d'air par heure). Les dispositifs de protection individuels doivent porter le marquage CE 
attestant leur conformité à la réglementation en vigueur. 

 
Prévoir une douche d`urgence avec accessoires de lavage du visage et des yeux. 

 
PROTECTION DES MAINS 
Protégez vos mains avec des gants de travail de catégorie III (réf. Norme EN 374). Pour le choix final du matériau des gants de travail, il convient de 
prendre en compte les éléments suivants: compatibilité, dégradation, temps de rupture et perméation. Les gants ont une durée d`usure qui dépend de la 
durée et du mode d`utilisation. 
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Gants appropriés (facteur de protection 6, temps de perméation> 480 minutes): matériau (épaisseur, mm): cautchou de nitrile (0,35 mm), polychloroprène 
(0,5 mm), polychlorure de vinyle (0,5 mm). 

 
PROTECTION DES PEAU 
Utiliser des vêtements de travail à manches longues et des chaussures de sécurité à usage professionnel de catégorie III (réf. Règlement 2016/425 et 
norme EN ISO 20344). Se laver à l`eau et au savon après avoir ôté les vêtements de protection. 

 
PROTECTION DES YEUX 
Il est recommandé de porter une visière à capuche de protection avec lunettes hermétiques (réf. norme EN 166). 

 
PROTECTION DES VOIES RESPIRATOIRES 
En cas de dépassement de la valeur limite (ex. TLV-TWA) de la substance ou d`une ou de plusieurs des substances présentes dans le produit, il est 
recommandé de faire usage d`un masque doté de filtre de type A combiné à un filtre de type P2 (réf. norme EN 14387). 
L`utilisation de moyens de protection des voies respiratoires est nécessaire dans le cas où les mesures techniques adoptées ne seraient pas suffisantes 
pour limiter l`exposition du personnel aux valeurs de seuil prises en compte. La protection offerte par les masques est toutefois limitée. 

 
CONTRÔLE DE L'EXPOSITION ENVIRONNEMENTALE 
Les émissions de processus de production, y compris celles d`appareillages de ventilation, doivent être contrôlées pour garantir le respect de la 
réglementation en matière de protection de l`environnement. 

 
 RUBRIQUE 9. Propriétés physiques et chimiques 

 
 9.1. Informations sur les propriétés physiques et chimiques essentielles 

 
 Propriétés Valeur Informations 
    
 Etat Physique liquide  
 Couleur bleu  
 Odeur caractéristique Méthode:organoleptique 
 Seuil olfactif pas applicable Motif d`absence de donnée:Non applicable 

aux mélanges. 
 Point de fusion ou de congélation non déterminé Motif d`absence de donnée:pas de test 

disponible. 
 Point initial d`ébullition > 100 °C  
 Inflammabilité non applicable (produit 

liquide). 
 

 Limite inférieur d'explosion pas applicable Motif d`absence de donnée:Le produit n'est 
pas explosif. 

 Limite supérieur d'explosion pas applicable Motif d`absence de donnée:Le produit n'est 
pas explosif. 

 Point d`éclair > 60 °C  
 Température d`auto-inflammabilité pas disponible  
 Température de décomposition pas disponible  
 pH 14 Température: 20 °C 
 Viscosité cinématique pas disponible  
 Solubilité soluble dans l'eau  
 Coefficient de partage: n-octanol/eau pas applicable Motif d`absence de donnée:Non applicable 

aux mélanges. 
 Pression de vapeur pas disponible  
 Densité et/ou densité relative 1,2-1,3  
 Densité de vapeur relative pas disponible  
 Caractéristiques des particules pas applicable  

 
 9.2. Autres informations 

 
Aucune autre information disponible. 
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 9.2.1. Informations concernant les classes de danger physique 

 
 Informations pas disponibles 

 
 9.2.2. Autres caractéristiques de sécurité 

 
 Propriétés explosives non applicable. Aucune des substances contenues ne possède de groupes 

fonctionnels associés à des propriétés explosives. 
 Propriétés comburantes non applicable. Aucune des substances contenues ne possède de groupes 

fonctionnels associés à des propriétés oxydantes. 
 

 RUBRIQUE 10. Stabilité et réactivité 
 
10.1. Réactivité 

 
Aucun danger particulier de réaction avec d'autres substances dans les conditions normales d'utilisation. 

 
10.2. Stabilité chimique 

 
Le produit est stable dans les conditions normales d'utilisation et de stockage. 

 
10.3. Possibilité de réactions dangereuses 

 
Dans des conditions d'utilisation et de stockage normales, aucune réaction dangereuse n'est prévisible. 

 
HYDROXYDE DE SODIUM 
Réagit violemment avec: acides forts.Dégage de l`hydrogène au contact de: alliages d`aluminium,alliages de cuivre,alliages de zinc,métaux légers.Réagit 
violemment avec: peroxydes. 

 
10.4. Conditions à éviter 

 
Éviter le contact avec: acides forts,agents oxydants,métaux légers,alliages de cuivre,alliages de zinc,alliages d`aluminium. 

 
10.5. Matières incompatibles 

 
Corrode: aluminium,alliages d`aluminium,cuivre,alliages de cuivre,zinc,alliages de zinc. 

 
Matériaux compatibles: polyéthylène.polypropylène.PVC. 

 
Matériaux non compatibles: aluminium.alliages d`aluminium.cuivre.alliages de cuivre.zinc.alliages de zinc. 

 
10.6. Produits de décomposition dangereux 

 
En cas d'incendie : oxydes de carbone, oxydes d'azote, oxydes de soufre, oxydes de potassium, oxydes de sodium. 

 

 
 RUBRIQUE 11. Informations toxicologiques 

 
En l`absence de données toxicologiques expérimentales sur le produit, les éventuels dangers du produit pour la santé ont été évalués sur la base des 
propriétés des substances contenues, selon les critères prévus par la norme de référence pour la classification. 
Tenir compte par conséquent de la concentration des substances dangereuses éventuellement indiquées à la section 3, pour évaluer les effets 
toxicologiques induits par l`exposition au produit. 

 
11.1. Informations sur les classes de danger telles que définies dans le Règlement (CE) no 1272/2008 
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Métabolisme, cinétique, mécanisme d'action et autres informations 
Informations pas disponibles 

 
Informations sur les voies d'exposition probables 
Dermique. 
Inhalation (uniquement en cas de formation d'aérosols - utilisation déconseillée). 
Effets différés et immédiats, et effets chroniques d'une exposition de courte et de longue durée 
Ce produit est corrosif et cause des brûlures graves et des vescicules sur la peau, qui peuvent paraître successivement à l'exposition au produit. Ces 
brûlures causent une forte douleur. A contact avec les yeux ce produit provoque des lésions graves et peut provoquer opacité de la cornée, lésion de l'iris, 
coloration irréversible des yeux. Les vapeurs et/ou des poussières sont corrosives pour l'appareil respiratoire et peuvent provoquer un oedème pulmonaire, 
dont les symptômes se manifestent parfois seulement après quelques heures. Les symptômes d'exposition peuvent comprendre: sensation de brûlure, 
toux, respiration astmathique, laryngite, souffle court, céphalée, nausée, vomissement. L'ingestion peut provoquer des brûlures à la bouche, à la gorge et 
à l'oesophage, vomissement, diarrhée, oedème, enflure du larynx et par conséquant étouffement. Il peut se vérifier aussi qu'un trait gastro-intestinal soit 
perforé. 

 
Effets interactifs 
Pas d'effets interactifs connus. 

 
TOXICITÉ AIGUË 
 ATE (Inhalation) du mélange: Non classé (aucun composant important) 
 ATE (Oral) du mélange: Non classé (aucun composant important) 
 ATE (Dermal) du mélange: Non classé (aucun composant important) 

 
CORROSION CUTANÉE / IRRITATION CUTANÉE 
Corrosif pour la peau. Classification en fonction de la valeur expérimentale du pH. 

 
HYDROXYDE DE SODIUM 
Corrosif (étude in vitro, méthode OCDE 435). 

 
LÉSIONS OCULAIRES GRAVES / IRRITATION OCULAIRE 
Provoque des lésions oculaires graves 
 
HYDROXYDE DE SODIUM 
Corrosif (Morgan et al., 1987; Reer et al., 1976, Wenworth et al., 1993). 

 
SENSIBILISATION RESPIRATOIRE OU CUTANÉE 
Ne répond pas aux critères de classification pour cette classe de danger 
 
Sensibilisation respiratoire 
Informations pas disponibles 

 
Sensibilisation cutanée 
HYDROXYDE DE SODIUM 
Non-sensibilisation (espèce: homme, test de patch. Temps d'exposition: 24 heures, évaluation visuelle). 

 
MUTAGÉNICITÉ SUR LES CELLULES GERMINALES 
Ne répond pas aux critères de classification pour cette classe de danger 
 
HYDROXYDE DE SODIUM 
Pendant une utilisation normale: absorption limitée. Effets systémiques non prévus. (UE Rar, 2007; section 4.1.2.6, page72). 

 
CANCÉROGÉNICITÉ 
Ne répond pas aux critères de classification pour cette classe de danger 
 
HYDROXYDE DE SODIUM 
Pendant une utilisation normale: absorption limitée. Effets systémiques non prévus. 

 
TOXICITÉ POUR LA REPRODUCTION 
Ne répond pas aux critères de classification pour cette classe de danger 
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HYDROXYDE DE SODIUM 
Pendant une utilisation normale: absorption limitée. Effets systémiques non prévus. 

 
Effets néfastes sur la fonction sexuelle et la fertilité 
HYDROXYDE DE SODIUM 
Pendant une utilisation normale: absorption limitée. Effets systémiques non prévus. (UE Rar, 2007; section 4.1.2.8, page 73). 
Effets néfastes sur le développement des descendants 
Informations pas disponibles 

 
Effets sur ou via l'allaitement 
Informations pas disponibles 

 
TOXICITÉ SPÉCIFIQUE POUR CERTAINS ORGANES CIBLES - EXPOSITION UNIQUE 
Ne répond pas aux critères de classification pour cette classe de danger 
 
Organes cibles 
Informations pas disponibles 

 
Voie d`exposition 
Informations pas disponibles 

 
TOXICITÉ SPÉCIFIQUE POUR CERTAINS ORGANES CIBLES - EXPOSITION RÉPÉTÉE 
Ne répond pas aux critères de classification pour cette classe de danger 
 
Organes cibles 
Informations pas disponibles 

 
Voie d`exposition 
Informations pas disponibles 

 
DANGER PAR ASPIRATION 
Ne répond pas aux critères de classification pour cette classe de danger 
 
11.2. Informations sur les autres dangers 

 
D'après les données disponibles, le produit ne contient pas de substances figurant sur les principales listes européennes de perturbateurs endocriniens 
potentiels ou suspectés, ayant des effets sur la santé humaine, en cours d'évaluation. 

 
 RUBRIQUE 12. Informations écologiques 

 
A utiliser selon les bonnes pratiques de travail. Ne pas disperser le produit dans l'environnement. Si le produit atteint des cours d'eau ou s'il a contaminé 
le sol ou la végétation, alerter immédiatement les autorités. 

 
12.1. Toxicité 

 
 HYDROXYDE DE SODIUM   
 LC50 - Poissons  35 mg/l/96h Pesce 
 EC50 - Crustacés  40,4 mg/l/48h Ceriodaphnia dubia 

 
12.2. Persistance et dégradabilité 

 
HYDROXYDE DE SODIUM 
Complètement soluble. Il n'est pas persistant (UE Rar 2007; section 3.3.1.2, page 34). 
Biodégradabilité: Non applicable (substance inorganique). 
 
12.3. Potentiel de bioaccumulation 
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HYDROXYDE DE SODIUM 
Non-bioaccumulable (UE RAR 2007; section 3.3.1.2, page 34). 
 
12.4. Mobilité dans le sol 

 
Le produit est complètement soluble dans l'eau. Une grande mobilité dans le sol est attendue. 
 
12.5. Résultats des évaluations PBT et vPvB 
Sur la base des données disponibles, le produit ne contient pas de substances PBT ou vPvB en pourcentage ≥ à 0,1%. 

 
12.6. Propriétés perturbant le système endocrinien 

 
D'après les données disponibles, le produit ne contient pas de substances figurant sur les principales listes européennes de perturbateurs endocriniens 
potentiels ou suspectés, ayant des effets sur l`environnement, en cours d'évaluation. 
 
12.7. Autres effets néfastes 

 
Aucun autre effet négatif important pour l'environnement n'est connu. 

 
 RUBRIQUE 13. Considérations relatives à l'élimination 

 
13.1. Méthodes de traitement des déchets 

 
Procéder si possible à une réutilisation. Les résidus du produit doivent être considérés comme des déchets spéciaux dangereux. La dangerosité des 
déchets contenant une part de ce produit doit être évaluée sur la base des dispositions légales en vigueur. 
L'élimination doit être confiée à une société agréée pour le traitement des déchets, dans le respect de la réglementation nationale et de l'éventuelle 
réglementation locale en vigueur. 
Au transport des déchets peut être applicable l`ADR. 
EMBALLAGES CONTAMINÉS 
Les emballages contaminés doivent être ou bien récupérés ou bien éliminés dans le respect de la réglementation nationale applicable au traitement des 
déchets. 

 
Codes HP (produit intact): HP8 - Corrosif 

 
 RUBRIQUE 14. Informations relatives au transport 

 
14.1. Numéro ONU ou numéro d`identification 

 
 ADR / RID, IMDG, IATA: 1824      

 
14.2. Désignation officielle de transport de l`ONU 

 
 ADR / RID: SODIUM HYDROXIDE SOLUTION      
 IMDG: SODIUM HYDROXIDE SOLUTION      
 IATA: SODIUM HYDROXIDE SOLUTION      

 
14.3. Classe(s) de danger pour le transport 

 
 ADR / RID: Classe: 8 Etiquette: 8 

 

   

 IMDG: Classe: 8 Etiquette: 8 

 

   

 IATA: Classe: 8 Etiquette: 8 

 

   



 UNOX S.p.A. 
Revision n. 1.2 
du 15/09/2026 
Imprimè le 15/09/2026 
Page n. 11/14 

 

  DET & RINSE ULTRAPLUS  

 

 

 
14.4. Groupe d'emballage 

 
 ADR / RID, IMDG, IATA: II      

 
14.5. Dangers pour l'environnement 

 
 ADR / RID: NO      
 IMDG: NO      
 IATA: NO      

 
14.6. Précautions particulières à prendre par l'utilisateur 

 
 ADR / RID:  HIN - Kemler: 80  Quantités Limitées: 1 L  Code de restriction en 

tunnels: (E) 
   Special provision: -     
 IMDG:  EMS: F-A, S-B  Quantités Limitées: 1 L   
 IATA:  Cargo:  Quantitè maximale: 30 

L 
 Mode d'emballage: 855 

   Pass.:  Quantitè maximale: 1 L  Mode d'emballage: 851 

   Special provision:  A3, A803   

 
14.7. Transport maritime en vrac conformément aux instruments de l`OMI 

 

 
Informations non pertinentes 

 
 RUBRIQUE 15. Informations relatives à la réglementation 

 
 15.1. Réglementations/législation particulières à la substance ou au mélange en matière de sécurité, de santé et d'environnement 

 
Catégorie Seveso - Directive 2012/18/UE  
: Aucune 

 
Restrictions relatives au produit ou aux substances contenues conformément à l'Annexe XVII Règlement (CE) 1907/2006 

 
Produit 

 Point 3  

 
Substances contenues 

 
 Point 75  

 
Règlement (UE) 2019/1148 - relatif à la commercialisation et à l`utilisation de précurseurs d`explosifs 

 
pas applicable 

 
Substances figurant dans la Candidate List (Art. 59 REACH) 

 
Sur la base des données disponibles, le produit ne contient pas de substances SVHC en pourcentage ≥ à 0,1%. 

 
Substances sujettes à autorisation (Annexe XIV REACH) 
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Aucune 

 
Substances sujettes à l`obligation de notification d`exportation Règlement (UE) 649/2012  
: 

 
Aucune 

 
Substances sujettes à la Convention de Rotterdam  
: 

 
Aucune 

 
Substances sujettes à la Convention de Stockholm  
: 

 
Aucune 

 
Contrôles sanitaires 

 
Les travailleurs exposés à cet agent chimique ne doivent pas être soumis à surveillance sanitaire si les résultats de l'évaluation des risques montrent que 
le risque pour la sécurité et la santé est modéré et que les mesures de la directive 98/24/CE sont suffisantes. 

 
Règlement (CE) No. 648/2004 

 
Composants conformes au Réglementation (CE) No. 648/2004 

 
Le(s) agent(s) de surface contenu(s) dans cette préparation respecte(nt) les critères de biodégradabilité comme définis dans la Réglementation (CE) No. 
648/2004 relatif aux détergents. Les données prouvant cette affirmation sont tenues à la disposition des autorités compétentes des Etats Membres et leur 
seront fournies à leur demande expresse ou à la demande du producteur de détergents. 

 

 
Classification pour la pollution des eaux en Allemagne (AwSV, vom 18. April 2017) 

 
WGK 1: Peu dangereux pour les eaux 

 

 
 15.2. Évaluation de la sécurité chimique 

 
Une évaluation de sécurité chimique a été effectuée pour les substances contenues suivantes: 

 
HYDROXYDE DE SODIUM 

 
La présente fiche des données de sécurité contient un ou plusieurs scénarios d`exposition sous forme intégrée. Le contenu a été inclus dans les sections 
1.2, 8, 9, 12, 15 et 16 de la fiche des données de sécurité. 

 
 RUBRIQUE 16. Autres informations 

 
Texte des indications de danger (H) citées dans les sections 2-3 de la fiche: 

 
 Met. Corr. 1 Substance corrosive ou mélange corrosif pour les métaux, catégorie 1  
 Skin Corr. 1A Corrosion cutanée, catégorie 1A  
 Eye Dam. 1 Lésions oculaires graves, catégorie 1  
 H290 Peut être corrosif pour les métaux.  
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 H314 Provoque de graves brûlures de la peau et de graves lésions des yeux.  
 H318 Provoque de graves lésions des yeux.  

 
Système de descrip-teurs des utilisations: 

 
 ERC 8a Utilisation étendue d`un adjuvant de fabrication non réactif (aucune inclusion dans ou à la 

surface de l`article, en intérieur)  
 LCS PW Utilisation étendue par les travailleurs professionnels 
 PC 35 Produit de lavage et de nettoyage 
 PROC 8b Transfert d`une substance ou d`un mélange (chargement ou déchargement) dans des 

installations spécialisées  
 
LÉGENDE: 
- ADR: Accord européen pour le transport des marchandises dangereuses sur route 
- CAS: Numéro du Chemical Abstract Service 
- CE50: Concentration ayant un effet sur 50% de la population soumise aux tests 
- CE: Numéro d`identification dans l`ESIS (système européen des substances existantes) 
- CLP: Règlement (CE) 1272/2008 
- DNEL: Niveau dérivé sans effet 
- EmS: Emergency Schedule 
- ETA: Estimation Toxicité Aiguë 
- GHS: Système harmonisé global de classification et d`étiquetage des produits chimiques 
- IATA DGR: Règlement pour le transport des marchandises dangereuses de l`Association internationale du transport aérien 
- IC50: Concentration d`immobilisation de 50% de la population soumise aux tests 
- IMDG: Code maritime international pour le transport des marchandises dangereuses 
- IMO: International Maritime Organization 
- INDEX: Numéro d`identification dans l`Annexe VI du CLP 
- LC50: Concentration mortelle 50% 
- LD50: Dose mortelle 50% 
- OEL: Niveau d`exposition sur les lieux de travail 
- PBT: Persistant, bio-accumulant et toxique selon le REACH 
- PEC: Concentration environnementale prévisible 
- PEL: Niveau prévisible d`exposition 
- PNEC: Concentration prévisible sans effet 
- REACH: Règlement (CE) 1907/2006 
- RID: Règlement pour le transport international des marchandises dangereuses par train 
- TLV: Valeur limite de seuil 
- TLV PIC: Concentration qui ne doit être dépassée à aucun moment de l'exposition au travail. 
- TWA: Limite d`exposition moyenne pondérée 
- TWA STEL: Limite d`exposition à court terme 
- VOC: Composé organique volatile 
- vPvB: Très persistant et bio-accumulant selon le REACH 
- WGK: Wassergefährdungsklassen (Deutschland). 

 
BIBLIOGRAPHIE GENERALE: 
1. Règlement (CE) 1907/2006 du Parlement européen (REACH) 
2. Règlement (CE) 1272/2008 du Parlement européen (CLP) 
3. Règlement (UE) 2020/878 (Annexe II Règlement REACH) 
4. Règlement (CE) 790/2009 du Parlement européen (I Atp. CLP) 
5. Règlement (UE) 286/2011 du Parlement européen (II Atp. CLP) 
6. Règlement (UE) 618/2012 du Parlement européen (III Atp. CLP) 
7. Règlement (UE) 487/2013 du Parlement européen (IV Atp. CLP) 
8. Règlement (UE) 944/2013 du Parlement européen (V Atp. CLP) 
9. Règlement (UE) 605/2014 du Parlement européen (VI Atp. CLP) 
10. Règlement (UE) 2015/1221 du Parlement européen (VII Atp. CLP) 
11. Règlement (UE) 2016/918 du Parlement européen (VIII Atp. CLP) 
12. Règlement (UE) 2016/1179 (IX Atp. CLP) 
13. Règlement (UE) 2017/776 (X Atp. CLP) 
14. Règlement (UE) 2018/669 (XI Atp. CLP) 
15. Règlement (UE) 2019/521 (XII Atp. CLP) 
16. Règlement délégué (UE) 2018/1480 (XIII Atp. CLP) 
17. Règlement (UE) 2019/1148 
18. Règlement délégué (UE) 2020/217 (XIV Atp. CLP) 
19. Règlement délégué (UE) 2020/1182 (XV Atp. CLP) 
20. Règlement délégué (UE) 2021/643 (XVI Atp. CLP) 
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21. Règlement délégué (UE) 2021/849 (XVII Atp. CLP) 
- The Merck Index. - 10th Edition 
- Handling Chemical Safety 
- INRS - Fiche Toxicologique (toxicological sheet) 
- Patty - Industrial Hygiene and Toxicology 
- N.I. Sax - Dangerous properties of Industrial Materials-7, 1989 Edition 
- Site Internet IFA GESTIS 
- Site Internet Agence ECHA 
- Banque de données de modèles de SDS de substances chimiques - Ministère de la santé et Institut supérieur de la santé 

 
Note pour les usagers: 
Les données contenues dans cette fiche se basent sur les connaissances dont nous disposons à la date de la dernière édition. Les usagers doivent vérifier 
l'exactitude et l'intégralité des informations en relation à l'utilisation spécifique du produit. 
Ce document ne doit pas être interprété comme une garantie d'une propriété quelconque du produit. 
Etant donné que nous n'avons aucun moyen de vérifier l'utilisation du produit, les usagers doivent respecter les lois et les dispositions courantes en matière 
d'hygiène et sécurité. Nous ne serons pas responsables d'utilisations incorrectes. 
Fournir une formation appropriée au personnel chargé de l`utilisation de produits chimiques. 
MÉTHODE DE CALCUL DE LA CLASSIFICATION 
Dangers physico-chimique: La classification du produit a été dérivée des critères établis par le Règlement CLP Annexe I Partie  
2. Les méthodes d`évaluation des propriétés physicochimiques figurent dans la section 9. 
Dangers pour la santé: La classification du produit est basée sur les méthodes de calcul figurant dans l`Annexe  
I du CLP Partie 3, sauf indication contraire dans la section 11. 
Dangers pour l'environnement: La classification du produit est basée sur les méthodes de calcul figurant dans l`Annexe  
I du CLP Partie 4, sauf indication contraire dans la section 12. 

 
Modifications par rapport à la révision précédente. 
Des modifications ont été apportées aux sections suivantes: 
01 / 02 / 03 / 04 / 05 / 06 / 07 / 08 / 09 / 10 / 11 / 12 / 13 / 14 / 15 / 16. 
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Identificatore del prodotto: 
Nome del prodotto Unox.Det&Rinse ULTRAPLUS 
Usi pertinenti identificati Detergente per forni 
 

 

Informazioni sul fornitore della scheda di dati di sicurezza: 
 Bartscher AG 
 Zugerstrasse 60 
 CH-6403 Küssnacht am Rigi  

Tel: 041 785 50 00 
 info@bartscher.ch 
 

Numero telefonico di emergenza:  145 (Tox Info Suisse, raggiungibile 24 ore su 24) 
 

 

Informazioni concernenti gli utilizzatori: 
 

Sezione 8 Valori limite degli ingredienti secondo la SUVA: 

IDROSSIDO DI SODIO 
▪ Valore MAC: 2 mg/m3 (e) 
▪ Valore BAT: 2 mg/m3 (e) 
▪ Notazioni: Nessun danno al feto se viene rispettato il 

valore MAC 
 

Sezione 13  Raccomandazioni per lo smaltimento   

Evitare che il concentrato penetri nella rete fognaria. Smaltire il 
contenuto e il contenitore presso un'azienda riconosciuta per lo 
smaltimento dei rifiuti pericolosi. 

 

 Codice dei rifiuti - prodotto non utilizzato (RS 814.601.1, OTRif): 
 20 01 29: Detergenti contenenti sostanze pericolose 

 

 Codice dei rifiuti - imballaggi non puliti (RS 814.601.1, OTRif): 
 15 01 02: Imballaggi in plastica 
 

 Smaltimento degli imballaggi non puliti e dei detergenti consigliati: 
 Gli imballaggi completamente svuotati e risciacquati con acqua 

possono essere smaltiti con i rifiuti domestici. Gli imballaggi 
contaminati devono essere trattati come il prodotto. 

 

Sezione 15 Il prodotto è destinato a utenti commerciali e non deve essere fornito a 

utenti privati. 

 

Pagina di copertina realizzata il: 15.09.2026 

mailto:info@bartscher.ch
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Scheda di Dati di Sicurezza 
Conforme all'Allegato II del REACH - Regolamento (UE) 2020/878 

 

 
 SEZIONE 1. Identificazione della sostanza/miscela e della società/impresa 

 
 1.1. Identificatore del prodotto 
 Codice: DB1075A0, DB1076A0, DB1077A0  
 Denominazione: DET & RINSE ULTRAPLUS  

   UFI:                 0800-F0SH-V008-NU18 

 
 1.2. Usi identificati pertinenti della sostanza o della miscela e usi sconsigliati 
 Descrizione/Utilizzo Detergente per forni (EUPCS: PC-CLN-10.4). 

 
 Usi Identificati Industriali Professionali Consumo 

 Trasferimento ad un contenitore attraverso una linea dedicata (bottiglia/macchina)_        -_ERC: 8a. 

PROC: 8b. 
PC: 35. 
LCS: PW.        - 
 Usi Sconsigliati    
 Qualsiasi utilizzo diverso da quelli identificati.    

 
 1.3. Informazioni sul fornitore della scheda di dati di sicurezza 
 Ragione Sociale Unox S.p.A.  
 Indirizzo Via Majorana, 22   
 Località e Stato 35010 Cadoneghe (Padova)  
  Italia  

  tel. +39 049 86 57 511   

  fax +39 049 86 57 555    

 e-mail della persona competente,  
 responsabile della scheda dati di sicurezza det.rinse@unox.com  
   

 
 1.4. Numero telefonico di emergenza 

 Per informazioni urgenti rivolgersi a_Verisk-3E 

Tel. (+)1-760-476-3961 
Tel. (+)0-800-680-0425 (UK) 
Access code: 334577 
24h/24h 

 

SEZIONE 2. Identificazione dei pericoli 
 
2.1. Classificazione della sostanza o della miscela 

 
Il prodotto è classificato pericoloso ai sensi delle disposizioni di cui al Regolamento (CE) 1272/2008 (CLP) (e successive modifiche ed adeguamenti). Il 
prodotto pertanto richiede una scheda dati di sicurezza conforme alle disposizioni del Regolamento (UE) 2020/878. 
Eventuali informazioni aggiuntive riguardanti i rischi per la salute e/o l'ambiente sono riportate alle sez. 11 e 12 della presente scheda. 

 
Classificazione e indicazioni di pericolo: 
 Sostanza o miscela corrosiva per i metalli, categoria 1 H290 Può essere corrosivo per i metalli. 
 Corrosione cutanea, categoria 1A H314 Provoca gravi ustioni cutanee e gravi lesioni oculari. 
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 Lesioni oculari gravi, categoria 1 H318 Provoca gravi lesioni oculari. 
    

2.2. Elementi dell`etichetta 

 
Etichettatura di pericolo ai sensi del Regolamento (CE) 1272/2008 (CLP) e successive modifiche ed adeguamenti. 

 
 Pittogrammi di pericolo:  

  

      

 
 Avvertenze: Pericolo 

 

 
Indicazioni di pericolo: 

 
 H290 Può essere corrosivo per i metalli. 
 H314 Provoca gravi ustioni cutanee e gravi lesioni oculari. 

 
Consigli di prudenza: 

 
 P280 Indossare guanti / indumenti protettivi / proteggere gli occhi / il viso. 
 P301+P330+P331 IN CASO DI INGESTIONE: sciacquare la bocca. NON provocare il vomito. 
 P303+P361+P353 IN CASO DI CONTATTO CON LA PELLE (o con i capelli): togliersi di dosso immediatamente tutti gli indumenti 

contaminati. Sciacquare la pelle [o fare una doccia]. 
 P305+P351+P338 IN CASO DI CONTATTO CON GLI OCCHI: sciacquare accuratamente per parecchi minuti. Togliere le eventuali lenti a 

contatto se è agevole farlo. Continuare a sciacquare. 
 P310 Contattare immediatamente un CENTRO ANTIVELENI. 
 P390 Assorbire la fuoriuscita per evitare danni materiali. 
 P501 Smaltire il prodotto / recipiente in conformità con la regolamentazione locale. 
   
 Contiene: IDROSSIDO DI SODIO 

 
Ingredienti conformi al Regolamento (CE) Nr. 648/2004 

 
 Inferiore a 5% tensioattivi anionici, tensioattivi anfoteri, policarbossilati, fosfonati 

 
2.3. Altri pericoli 

 
In base ai dati disponibili, il prodotto non contiene sostanze PBT o vPvB in percentuale ≥ a 0,1%. 

 
Il prodotto non contiene sostanze aventi proprietà di interferenza con il sistema endocrino in concentrazione ≥ 0,1%. 

 
 SEZIONE 3. Composizione/informazioni sugli ingredienti 

 
 3.2. Miscele 

 
Contiene: 

 
 Identificazione x = Conc. % Classificazione 1272/2008 (CLP)  
 IDROSSIDO DI SODIO    
 CAS   1310-73-2 15 ≤ x <  25 Met. Corr. 1 H290, Skin Corr. 1A H314, Eye Dam. 1 H318  
 CE   215-185-5  Skin Corr. 1B H314: ≥ 2%, Skin Irrit. 2 H315: ≥ 0,5%, Eye Dam. 1 H318: ≥ 

2%, Eye Irrit. 2 H319: ≥ 0,5% 
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 INDEX   011-002-00-6    
 Reg. REACH   01-2119457892-27-XXXX    

Il testo completo delle indicazioni di pericolo (H) è riportato alla sezione 16 della scheda. 

 SEZIONE 4. Misure di primo soccorso 
 
4.1. Descrizione delle misure di primo soccorso 

 
OCCHI: eliminare eventuali lenti a contatto. Lavarsi immediatamente ed abbondantemente con acqua per almeno 30/60 minuti, aprendo bene le 
palpebre. Consultare subito un medico o un centro antiveleni. PELLE: togliersi di dosso gli abiti contaminati. Farsi immediatamente la doccia. Consultare 
un medico. Lavare gli indumenti contaminati prima di riutilizzarli. INGESTIONE: Chiamare subito un medico o un centro antiveleni. Non indurre il vomito. 
Non somministrare nulla che non sia espressamente autorizzato dal medico. INALAZIONE: In caso di inalazione di aerosol o polveri portare all'aria 
aperta. Se la respirazione cessa, praticare la respirazione artificiale. Chiamare subito un medico o un centro antiveleni. 

 
4.2. Principali sintomi ed effetti, sia acuti che ritardati 

 
Il prodotto è corrosivo e provoca gravi ustioni e vescicolazioni sulla pelle, che possono comparire anche successivamente all'esposizione. Le ustioni 
causano forte bruciore e dolore. A contatto con gli occhi provoca gravi lesioni e può causare opacità della cornea, lesione dell'iride, colorazione 
irreversibile dell'occhio. I vapori e/o le polveri sono caustici per l'apparato respiratorio e possono provocare edema polmonare, i cui sintomi diventano 
manifesti, a volte, solo dopo qualche ora. I sintomi di esposizione possono comprendere: sensazione di bruciore, tosse, respirazione asmatica, laringite, 
respiro corto, cefalea, nausea e vomito. L'ingestione può provocare ustioni alla bocca, alla gola e all'esofago; vomito, diarrea, edema, rigonfiamento della 
laringe e conseguente soffocamento. Può avvenire anche perforazione del tratto gastrointestinale. 

 
4.3. Indicazione dell`eventuale necessità di consultare immediatamente un medico e di trattamenti speciali 

 
Rivolgendosi ad un medico tenere a disposizione la scheda di sicurezza del preparato o, in mancanza di essa, l`etichetta. 

 

 
 SEZIONE 5. Misure di lotta antincendio 

 
5.1. Mezzi di estinzione 

 
MEZZI DI ESTINZIONE IDONEI 
I mezzi di estinzione sono quelli tradizionali: anidride carbonica, schiuma, polvere ed acqua nebulizzata. 
MEZZI DI ESTINZIONE NON IDONEI 
Nessuno in particolare. 

 
5.2. Pericoli speciali derivanti dalla sostanza o dalla miscela 

 
PERICOLI DOVUTI ALL'ESPOSIZIONE IN CASO DI INCENDIO 
Evitare di respirare i prodotti di combustione. 

 
5.3. Raccomandazioni per gli addetti all`estinzione degli incendi 

 
INFORMAZIONI GENERALI 
Raffreddare con getti d'acqua i contenitori per evitare la decomposizione del prodotto e lo sviluppo di sostanze potenzialmente pericolose per la salute. 
Indossare sempre l'equipaggiamento completo di protezione antincendio. Raccogliere le acque di spegnimento che non devono essere scaricate nelle 
fognature. Smaltire l'acqua contaminata usata per l'estinzione ed il residuo dell'incendio secondo le norme vigenti. 
EQUIPAGGIAMENTO 
Indumenti normali per la lotta al fuoco, come un autorespiratore ad aria compressa a circuito aperto (EN 137), completo antifiamma (EN469), guanti 
antifiamma (EN 659) e stivali per Vigili del Fuoco (HO A29 oppure A30). 

 

 
 SEZIONE 6. Misure in caso di rilascio accidentale 

 
6.1. Precauzioni personali, dispositivi di protezione e procedure in caso di emergenza 

 
Evacuare la zona. Allontanare le persone non equipaggiate. Indossare adeguati dispositivi di protezione (compresi i dispositivi di protezione individuale di 



 UNOX S.p.A. 
Revisione n. 1.1 
Data revisione 15/09/2026 
Stampata il 15/09/2026 
Pagina n. 4/14 

 

  DET & RINSE ULTRAPLUS  

 

 

cui alla sezione 8 della scheda dati di sicurezza) onde prevenire contaminazioni della pelle, degli occhi e degli indumenti personali. In caso di polveri 
disperse nell'aria adottare una protezione respiratoria. 

 
6.2. Precauzioni ambientali 

 
Impedire che il prodotto penetri nelle fognature, nelle acque superficiali, nelle falde freatiche. Evitare la formazione di polvere e la dispersione del 
prodotto nell'aria. 

 
6.3. Metodi e materiali per il contenimento e per la bonifica 

 
Raccogliere il prodotto fuoriuscito ed inserirlo in contenitori per il recupero o lo smaltimento. Provvedere ad una sufficiente areazione del luogo 
interessato dalla perdita. Può essere consigliabile lavare con acqua le superfici eventualmente contaminate da tracce di polvere, evitando però eventuali 
deflussi nelle fognature. 

 
6.4. Riferimento ad altre sezioni 

 
Avvisare le autorità competenti se il prodotto ha raggiunto corsi d'acqua o se ha contaminato il suolo o la vegetazione. 

 

 
 SEZIONE 7. Manipolazione e immagazzinamento 

 
7.1. Precauzioni per la manipolazione sicura 

 
Manipolare il prodotto dopo aver consultato tutte le altre sezioni di questa scheda di sicurezza. Evitare la dispersione del prodotto nell'ambiente. Non 
mangiare, nè bere, nè fumare durante l'impiego. Togliere gli indumenti contaminati e i dispositivi di protezione prima di accedere alle zone in cui si 
mangia. Utilizzare esclusivamente con il sistema automatico in dotazione con i forni UNOX. Frequenza dell'uso: fino a 5 giorni /settimana. Durata 
dell'uso: fino a 10 minuti/giorno. 

 
7.2. Condizioni per lo stoccaggio sicuro, comprese eventuali incompatibilità 

 
Conservare solo nel contenitore originale. Conservare i recipienti chiusi, in luogo ben ventilato, al riparo dai raggi solari diretti. Conservare i contenitori 
lontano da eventuali materiali incompatibili, verificando la sezione 10. Il prodotto è alcalino e può generare idrogeno gassoso se viene a contatto con 
metalli come alluminio, zinco e stagno. 
L`idrogeno gassoso sviluppato può causare una combustione quando si travasa il prodotto in un contenitore metallico costituito da uno dei metalli sopra 
indicati, oppure che vi è stato a contatto per lungo tempo. 
Se l`idrogeno gassoso si sviluppa in uno spazio chiuso, può esserci il rischio di esplosione. 

 
Conservare a temperatura compresa tra 5°C e 40 °C. 

 
Classe di stoccaggio TRGS 510 (Germania): 8A 

 
7.3. Usi finali particolari 

 
Seguire le istruzioni del prodotto specficate sull'etichetta oppure nella scheda informativa. Riferirsi inoltre alle informazioni sull'uso sicuro qualora allegate 
alla presente scheda dei dati di sicurezza. 

 
 SEZIONE 8. Controlli dell'esposizione/della protezione individuale 

 
 8.1. Parametri di controllo 

 
Riferimenti Normativi: 

 
 BGR България НАРЕДБА № 13 ОТ 30 ДЕКЕМВРИ 2003 Г. ЗА ЗАЩИТА НА РАБОТЕЩИТЕ ОТ РИСКОВЕ, 

СВЪРЗАНИ С ЕКСПОЗИЦИЯ НА ХИМИЧНИ АГЕНТИ ПРИ РАБОТА (изм. ДВ. бр.5 от 17 Януари 
2020г.) 

 ESP España Límites de exposición profesional para agentes químicos en España 2021 
 FRA France Valeurs limites d'exposition professionnelle aux agents chimiques en France. ED 984 - INRS 
 GRC Ελλάδα Π.Δ. 26/2020 (ΦΕΚ 50/Α` 6.3.2020) Εναρμόνιση της ελληνικής νομοθεσίας προς τις διατάξεις των οδηγιών 
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2017/2398/EΕ, 2019/130/ΕΕ και 2019/983/ΕΕ «για την τροποποίηση της οδηγίας 2004/37/ΕΚ ``σχετικά με 
την προστασία των εργαζομένων από τους κινδύνους που συνδέονται με την έκθεση σε καρκινογόνους ή 
μεταλλαξιγόνους παράγοντες κατά την εργασία``» 

 HRV Hrvatska Pravilnik o izmjenama i dopunama Pravilnika o zaštiti radnika od izloženosti opasnimkemikalijama na radu, 
graničnim vrijednostima izloženosti i biološkim graničnim vrijednostima (NN 1/2021) 

 GBR United Kingdom EH40/2005 Workplace exposure limits (Fourth Edition 2020) 
  TLV-ACGIH ACGIH 2021 

 
 IDROSSIDO DI SODIO 
 Valore limite di soglia 
 Tipo Stato TWA/8h  STEL/15min  Note / 

Osservazioni  

   mg/m3 ppm mg/m3 ppm   
 TLV BGR    2      
 VLA ESP    2      
 VLEP FRA    2      
 TLV GRC    2     2    
 GVI/KGVI HRV      2    
 WEL GBR      2    
 TLV-ACGIH    2 (C)    
 Salute - Livello derivato di non effetto - DNEL / DMEL 
  Effetti sui 

consumatori    Effetti sui 
lavoratori    

 Via di Esposizione Locali acuti Sistemici acuti Locali  cronici Sistemici 
cronici 

Locali acuti Sistemici 
acuti 

Locali  cronici Sistemici 
cronici 

 Inalazione   1 mg/m3 VND   1 mg/m3 VND 

Legenda: 
(C) = CEILING   ;   INALAB = Frazione Inalabile   ;   RESPIR = Frazione Respirabile   ;   TORAC = Frazione Toracica. 
VND = pericolo identificato ma nessun DNEL/PNEC disponibile   ;   NEA = nessuna esposizione attesa   ;   NPI = nessun pericolo identificato   ;   LOW = 
pericolo basso   ;   MED = pericolo medio   ;   HIGH = pericolo alto. 

 
 8.2. Controlli dell`esposizione 

 
L'utilizzo di misure tecniche adeguate dovrebbe sempre avere la priorità rispetto agli equipaggiamenti di protezione personali. Fornire nei luoghi di lavoro 
un buon livello di ventilazione generale (da 3 a 5 ricambi d'aria all'ora).  I dispositivi di protezione individuali devono riportare la marcatura CE che attesta 
la loro conformità alle normative vigenti. 

 
Prevedere doccia di emergenza con vaschetta visoculare. 

 
PROTEZIONE DELLE MANI 
Proteggere le mani con guanti da lavoro di categoria III (rif. norma EN 374). Per la scelta definitiva del materiale dei guanti da lavoro si devono 
considerare: compatibilità, degradazione, tempo di rottura e permeazione. I guanti hanno un tempo di usura che dipende dalla durata e dalla modalità 
d`uso.  
Guanti idonei (fattore di protezione 6, tempo di permeazione > 480 minuti): materiale (spessore, mm): nitrile (0,35 mm), policloroprene (0,5 mm), 
polivinilcloruro (0,5 mm). 

 
PROTEZIONE DELLA PELLE 
Indossare abiti da lavoro con maniche lunghe e calzature di sicurezza per uso professionale di categoria III (rif. Regolamento 2016/425 e norma EN ISO 
20344). Lavarsi con acqua e sapone dopo aver rimosso gli indumenti protettivi. 

 
PROTEZIONE DEGLI OCCHI 
Si consiglia di indossare visiera a cappuccio o visiera protettiva abbinata a occhiali ermetici (rif. norma EN 166). 

 
PROTEZIONE RESPIRATORIA 
In caso di superamento del valore di soglia (es. TLV-TWA) della sostanza o di una o più delle sostanze presenti nel prodotto, si consiglia di indossare 
una maschera con filtro di tipo A combinato con filtro di tipo P2 (rif. norma EN 14387). 
L`utilizzo di mezzi di protezione delle vie respiratorie è necessario in caso le misure tecniche adottate non siano sufficienti per limitare l`esposizione del 
lavoratore ai valori di soglia presi in considerazione. La protezione offerta dalle maschere è comunque limitata. 
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CONTROLLI DELL`ESPOSIZIONE AMBIENTALE 
Le emissioni da processi produttivi, comprese quelle da apparecchiature di ventilazione dovrebbero essere controllate ai fini del rispetto della normativa 
di tutela ambientale. 

 
 SEZIONE 9. Proprietà fisiche e chimiche 

 
 9.1. Informazioni sulle proprietà fisiche e chimiche fondamentali 

 
 Proprietà Valore Informazioni 
    
 Stato Fisico liquido  
 Colore blu  
 Odore caratteristico Metodo:organolettico 
 Soglia olfattiva non applicabile Motivo per mancanza dato:Non applicabile 

alle miscele. 
 Punto di fusione o di congelamento non determinato Motivo per mancanza dato:nessun test 

disponibile 
 Punto di ebollizione iniziale > 100 °C  
 Infiammabilità non applicabile (prodotto 

liquido). 
 

 Limite inferiore esplosività non applicabile Motivo per mancanza dato:Il prodotto non è 
esplosivo. 

 Limite superiore esplosività non applicabile Motivo per mancanza dato:Il prodotto non è 
esplosivo. 

 Punto di infiammabilità > 60 °C  
 Temperatura di autoaccensione non disponibile  
 Temperatura di decomposizione non disponibile  
 pH 14 Temperatura: 20 °C 
 Viscosità cinematica non disponibile  
 Solubilità solubile in acqua  
 Coefficiente di ripartizione: n-ottanolo/acqua: non applicabile Motivo per mancanza dato:Non applicabile 

alle miscele. 
 Tensione di vapore non disponibile  
 Densità e/o Densità relativa 1,2-1,3  
 Densità di vapore relativa non disponibile  
 Caratteristiche delle particelle non applicabile  

 
 9.2. Altre informazioni 

 
Non sono disponibili altre informazioni. 

 
 9.2.1. Informazioni relative alle classi di pericoli fisici 

 
 Informazioni non disponibili 

 
 9.2.2. Altre caratteristiche di sicurezza 

 
 Proprietà esplosive non applicabile. Nessuna delle sostanze contenute ha gruppi funzionali 

associati a proprietà esplosive. 
 Proprietà ossidanti non applicabile. Nessuna delle sostanze contenute ha gruppi funzionali 

associati a proprietà ossidanti. 
 
 SEZIONE 10. Stabilità e reattività 

 
10.1. Reattività 
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Non vi sono particolari pericoli di reazione con altre sostanze nelle normali condizioni di impiego. 

 
10.2. Stabilità chimica 

 
Il prodotto è stabile nelle normali condizioni di impiego e di stoccaggio. 

 
10.3. Possibilità di reazioni pericolose 

 
In condizioni di uso e stoccaggio normali non sono prevedibili reazioni pericolose. 

 
IDROSSIDO DI SODIO 
Reagisce violentemente con: acidi forti. Sviluppa idrogeno a contatto con: leghe di alluminio,leghe di rame,leghe di zinco,metalli leggeri.Reagisce 
violentemente con: perossidi. 

 
10.4. Condizioni da evitare 

 
Evitare il contatto con: acidi forti,agenti ossidanti,metalli leggeri,leghe di rame,leghe di zinco,leghe di alluminio. 

 
10.5. Materiali incompatibili 

 
Corrode: alluminio,leghe di alluminio,rame,leghe di rame,zinco,leghe di zinco. 

 
Materiali compatibili: polietilene.polipropilene.PVC. 

 
Materiali non compatibili: alluminio.leghe di alluminio.rame.leghe di rame.zinco.leghe di zinco. 

 
10.6. Prodotti di decomposizione pericolosi 

 
Se coinvolto in un incendio: ossidi di carbonio, ossidi di azoto, ossidi di zolfo, ossidi di potassio, ossidi di sodio. 

 

 
 SEZIONE 11. Informazioni tossicologiche 

 
In mancanza di dati tossicologici sperimentali sul prodotto stesso, gli eventuali pericoli del prodotto per la salute sono stati valutati in base alle proprietà 
delle sostanze contenute, secondo i criteri previsti dalla normativa di riferimento per la classificazione. 
Considerare perciò la concentrazione delle singole sostanze pericolose eventualmente citate in sez. 3, per valutare gli effetti tossicologici derivanti 
dall`esposizione al prodotto. 

 
11.1. Informazioni sulle classi di pericolo definite nel Regolamento (CE) n. 1272/2008 

 
Metabolismo, cinetica, meccanismo di azione e altre informazioni 
Informazioni non disponibili 

 
Informazioni sulle vie probabili di esposizione 
Dermica.  
Inalazione (in caso di formazione di aerosol - uso non previsto). 

 
Effetti immediati, ritardati e ed effetti cronici derivanti da esposizioni a breve e lungo termine 
Il prodotto è corrosivo e provoca gravi ustioni e vescicolazioni sulla pelle, che possono comparire anche successivamente all 'esposizione. Le ustioni 
causano forte bruciore e dolore. A contatto con gli occhi provoca gravi lesioni e può causare opacità della cornea, lesione dell'iride, colorazione 
irreversibile dell'occhio. I vapori e/o le polveri sono caustici per l'apparato respiratorio e possono provocare edema polmonare, i cui sintomi diventano 
manifesti, a volte, solo dopo qualche ora. I sintomi di esposizione possono comprendere: sensazione di bruciore, tosse, respirazione asmatica, laringite, 
respiro corto, cefalea, nausea e vomito. L'ingestione può provocare ustioni alla bocca, alla gola e all'esofago; vomito, diarrea, edema, rigonfiamento della 
laringe e conseguente soffocamento. Può avvenire anche perforazione del tratto gastrointestinale. 

 
Effetti interattivi 
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Non sono noti effetti interattivi. 

 
TOSSICITÀ ACUTA 
 ATE (Inalazione) della miscela: Non classificato (nessun componente rilevante) 
 ATE (Orale) della miscela: Non classificato (nessun componente rilevante) 
 ATE (Cutanea) della miscela: Non classificato (nessun componente rilevante) 

 
CORROSIONE CUTANEA / IRRITAZIONE CUTANEA 
Corrosivo per la pelle. Classificazione in base al valore sperimentale del pH. 

 
IDROSSIDO DI SODIO 
Corrosivo (studio in vitro, metodo OECD 435). 

 
GRAVI DANNI OCULARI / IRRITAZIONE OCULARE 
Provoca gravi lesioni oculari 
 
IDROSSIDO DI SODIO 
Corrosivo (Morgan et al., 1987; Reer et al., 1976, Wenworth et al., 1993). 

 
SENSIBILIZZAZIONE RESPIRATORIA O CUTANEA 
Non risponde ai criteri di classificazione per questa classe di pericolo 
 
Sensibilizzazione respiratoria 
Informazioni non disponibili 

 
Sensibilizzazione cutanea 
IDROSSIDO DI SODIO 
Non sensibilizzante (specie: uomo, Patch test. Tempo di esposizione: 24 ore, valutazione visiva). 

 
MUTAGENICITÀ SULLE CELLULE GERMINALI 
Non risponde ai criteri di classificazione per questa classe di pericolo 
 
IDROSSIDO DI SODIO 
Durante il normale utilizzo: assorbimento limitato. Effetti sistemici non previsti. (UE RAR, 2007; sezione 4.1.2.6, pagina72). 

 
CANCEROGENICITÀ 
Non risponde ai criteri di classificazione per questa classe di pericolo 
 
IDROSSIDO DI SODIO 
Durante il normale utilizzo: assorbimento limitato. Effetti sistemici non previsti. 

 
TOSSICITÀ PER LA RIPRODUZIONE 
Non risponde ai criteri di classificazione per questa classe di pericolo 
 
IDROSSIDO DI SODIO 
Durante il normale utilizzo: assorbimento limitato. Effetti sistemici non previsti. 

 
Effetti nocivi sulla funzione sessuale e la fertilità 
IDROSSIDO DI SODIO 
Durante il normale utilizzo: assorbimento limitato. Effetti sistemici non previsti. (UE RAR, 2007; sezione 4.1.2.8, pagina 73). 

 
Effetti nocivi sullo sviluppo della progenie 
Informazioni non disponibili 

 
Effetti sull`allattamento o attraverso l`allattamento 
Informazioni non disponibili 
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TOSSICITÀ SPECIFICA PER ORGANI BERSAGLIO (STOT) - ESPOSIZIONE SINGOLA 
Non risponde ai criteri di classificazione per questa classe di pericolo 
 
Organi bersaglio 
Informazioni non disponibili 

 
Via di esposizione 
Informazioni non disponibili 

 
TOSSICITÀ SPECIFICA PER ORGANI BERSAGLIO (STOT) - ESPOSIZIONE RIPETUTA 
Non risponde ai criteri di classificazione per questa classe di pericolo 
 
Organi bersaglio 
Informazioni non disponibili 

 
Via di esposizione 
Informazioni non disponibili 

 
PERICOLO IN CASO DI ASPIRAZIONE 
Non risponde ai criteri di classificazione per questa classe di pericolo 
 
11.2. Informazioni su altri pericoli 

 
In base ai dati disponibili, il prodotto non contiene sostanze elencate nelle principali liste europee di potenziali o sospetti interferenti endocrini con effetti 
sulla salute umana oggetto di valutazione. 

 
 SEZIONE 12. Informazioni ecologiche 

 
Utilizzare secondo le buone pratiche lavorative, evitando di disperdere il prodotto nell'ambiente. Avvisare le autorità competenti se il prodotto ha 
raggiunto corsi d'acqua o se ha contaminato il suolo o la vegetazione. 

 
12.1. Tossicità 

 
 IDROSSIDO DI SODIO   
 LC50 - Pesci  35 mg/l/96h Pesce 
 EC50 - Crostacei  40,4 mg/l/48h Ceriodaphnia dubia 

 
12.2. Persistenza e degradabilità 

 
IDROSSIDO DI SODIO 
Completamente solubile. Non è persistente (UE RAR 2007; sezione 3.3.1.2, pagina 34).  
Biodegradabilità: non applicabile (sostanza inorganica). 
 
12.3. Potenziale di bioaccumulo 

 
IDROSSIDO DI SODIO 
Non bioaccumulabile (UE RAR 2007; sezione 3.3.1.2, pagina 34). 
 
12.4. Mobilità nel suolo 

 
Il prodotto è completamente solubile in acqua. E' attesa un'elevata mobilità nel suolo. 
 
12.5. Risultati della valutazione PBT e vPvB 

 
In base ai dati disponibili, il prodotto non contiene sostanze PBT o vPvB in percentuale ≥ a 0,1%. 

 
12.6. Proprietà di interferenza con il sistema endocrino 
 
In base ai dati disponibili, il prodotto non contiene sostanze elencate nelle principali liste europee di potenziali o sospetti interferenti endocrini con effetti 
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sull`ambiente oggetto di valutazione. 
 
12.7. Altri effetti avversi 

 
Non sono noti altri effetti avversi significativi per l'ambiente. 

 
 SEZIONE 13. Considerazioni sullo smaltimento 

 
13.1. Metodi di trattamento dei rifiuti 

 
Riutilizzare, se possibile. I residui del prodotto sono da considerare rifiuti speciali pericolosi. La pericolosità dei rifiuti che contengono in parte questo 
prodotto deve essere valutata in base alle disposizioni legislative vigenti. 
Lo smaltimento deve essere affidato ad una società autorizzata alla gestione dei rifiuti, nel rispetto della normativa nazionale ed eventualmente locale. 
Il trasporto dei rifiuti può essere soggetto all`ADR. 
IMBALLAGGI CONTAMINATI 
Gli imballaggi contaminati devono essere inviati a recupero o smaltimento nel rispetto delle norme nazionali sulla gestione dei rifiuti. 

 
Codici HP (prodotto integro):  HP8 -  Corrosivo 

 
 SEZIONE 14. Informazioni sul trasporto 

 
14.1. Numero ONU o numero ID 

 
 ADR / RID, IMDG, IATA: 1824      

 
14.2. Designazione ufficiale ONU di trasporto 

 
 ADR / RID: IDROSSIDO DI SODIO IN SOLUZIONE      
 IMDG: SODIUM HYDROXIDE SOLUTION      
 IATA: SODIUM HYDROXIDE SOLUTION      

 
14.3. Classi di pericolo connesso al trasporto 

 
 ADR / RID: Classe: 8 Etichetta: 8 

 

   

 IMDG: Classe: 8 Etichetta: 8 

 

   

 IATA: Classe: 8 Etichetta: 8 

 

   

 
14.4. Gruppo d'imballaggio 

 
 ADR / RID, IMDG, IATA: II      

 
14.5. Pericoli per l`ambiente 

 
 ADR / RID: NO      
 IMDG: NO      
 IATA: NO      

 
14.6. Precauzioni speciali per gli utilizzatori 
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 ADR / RID:  HIN - Kemler: 80  Quantità Limitate: 1 L  Codice di restrizione 

in galleria: (E) 
   Disposizione speciale: -     
 IMDG:  EMS: F-A, S-B  Quantità Limitate: 1 L   
 IATA:  Cargo:  Quantità massima: 30 L  Istruzioni Imballo: 855 

   Pass.:  Quantità massima: 1 L  Istruzioni Imballo: 851 

   Disposizione speciale:  A3, A803   

 
14.7. Trasporto marittimo alla rinfusa conformemente agli atti dell`IMO 

 
Informazione non pertinente 

 
 SEZIONE 15. Informazioni sulla regolamentazione 

 
 15.1. Disposizioni legislative e regolamentari su salute, sicurezza e ambiente specifiche per la sostanza o la miscela 

 
Categoria Seveso - Direttiva 2012/18/UE: Nessuna 

 
Restrizioni relative al prodotto o alle sostanze contenute secondo l'Allegato XVII Regolamento (CE) 1907/2006 

 
Prodotto 
 Punto 3  

 
Sostanze contenute 

 
 Punto 75  

 
Regolamento (UE) 2019/1148 - relativo all'immissione sul mercato e all'uso di precursori di esplosivi 

 
non applicabile 

 
Sostanze in Candidate List (Art. 59 REACH) 

 
In base ai dati disponibili, il prodotto non contiene sostanze SVHC in percentuale ≥ a 0,1%. 

 
Sostanze soggette ad autorizzazione (Allegato XIV REACH) 

 
Nessuna 

 
Sostanze soggette ad obbligo di notifica di esportazione Regolamento (UE) 649/2012: 

 
Nessuna 

 
Sostanze soggette alla Convenzione di Rotterdam: 

 
Nessuna 

 
Sostanze soggette alla Convenzione di Stoccolma: 

 
Nessuna 

 
Controlli Sanitari 
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I lavoratori esposti a questo agente chimico pericoloso per la salute devono essere sottoposti alla sorveglianza sanitaria effettuata secondo le 
disposizioni dell'art. 41 del D.Lgs. 81 del 9 aprile 2008 salvo che il rischio per la sicurezza e la salute del lavoratore sia stato valutato irrilevante, secondo 
quanto previsto dall'art. 224 comma 2. 

 
Regolamento (CE) Nr. 648/2004 

 
Ingredienti conformi al Regolamento (CE) Nr. 648/2004 

 
Il(i) tensioattivo(i) contenuto(i) in questo formulato è (sono) conforme(i) ai criteri di biodegradabilità stabiliti dal Regolamento (CE) Nr. 648/2004 relativo ai 
detergenti. Tutti i dati di supporto sono tenuti a disposizione delle autorità competenti degli Stati Membri e saranno forniti ,su loro esplicita richiesta o su 
richiesta di un produttore del formulato, alle suddette autorità. 

 
D.Lgs. 152/2006 e successive modifiche 

 
Emissioni secondo Parte V Allegato I: 

 
 ACQUA  72,60 % 

 
Classificazione per l`inquinamento delle acque in Germania (AwSV, vom 18. April 2017) 

 
WGK 1: Poco pericoloso per le acque 

 
 15.2. Valutazione della sicurezza chimica 

 
E' stata effettuata una valutazione di sicurezza chimica per le seguenti sostanze contenute: 

 
IDROSSIDO DI SODIO 

 
Questa scheda dati di sicurezza contiene uno o più Scenari d`Esposizione in una forma integrata. Il contenuto è stato incluso nelle sezioni 1.2, 8, 9, 12, 
15 e 16 della stessa scheda dati di sicurezza. 

 
 SEZIONE 16. Altre informazioni 

 
Testo delle indicazioni di pericolo (H) citate alle sezioni 2-3 della scheda: 

 
 Met. Corr. 1 Sostanza o miscela corrosiva per i metalli, categoria 1  
 Skin Corr. 1A Corrosione cutanea, categoria 1A  
 Eye Dam. 1 Lesioni oculari gravi, categoria 1  
 H290 Può essere corrosivo per i metalli.  
 H314 Provoca gravi ustioni cutanee e gravi lesioni oculari.  
 H318 Provoca gravi lesioni oculari.  

 
Decodifica dei descrittori degli usi: 

 
 ERC 8a Ampio uso dispersivo indoordi coadiuvanti tecnologici in sistemi aperti 
 LCS PW Uso generalizzato da parte di operatori professionali 
 PC 35 Prodotti per la pulizia e il lavaggio 
 PROC 8b Trasferimento di una sostanza o di una miscela (riempimento/svuotamento) presso strutture 

dedicate 
 
LEGENDA: 
- ADR: Accordo europeo per il trasporto delle merci pericolose su strada 
- CAS: Numero del Chemical Abstract Service  
- CE: Numero identificativo in ESIS (archivio europeo delle sostanze esistenti) 
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- CLP: Regolamento (CE) 1272/2008 
- DNEL: Livello derivato senza effetto 
- EC50: Concentrazione che dà effetto al 50% della popolazione soggetta a test 
- EmS: Emergency Schedule 
- GHS: Sistema armonizzato globale per la classificazione e la etichettatura dei prodotti chimici 
- IATA DGR: Regolamento per il trasporto di merci pericolose della Associazione internazionale del trasporto aereo 
- IC50: Concentrazione di immobilizzazione del 50% della popolazione soggetta a test 
- IMDG: Codice marittimo internazionale per il trasporto delle merci pericolose 
- IMO: International Maritime Organization 
- INDEX: Numero identificativo nell`Allegato VI del CLP 
- LC50: Concentrazione letale 50% 
- LD50: Dose letale 50% 
- OEL: Livello di esposizione occupazionale 
- PBT: Persistente, bioaccumulante e tossico secondo il REACH 
- PEC: Concentrazione ambientale prevedibile 
- PEL: Livello prevedibile di esposizione 
- PNEC: Concentrazione prevedibile priva di effetti 
- REACH: Regolamento (CE) 1907/2006 
- RID: Regolamento per il trasporto internazionale di merci pericolose su treno 
- STA: Stima Tossicità Acuta 
- TLV: Valore limite di soglia  
- TLV CEILING: Concentrazione che non deve essere superata durante qualsiasi momento dell`esposizione lavorativa. 
- TWA: Limite di esposizione medio pesato 
- TWA STEL: Limite di esposizione a breve termine 
- VOC: Composto organico volatile 
- vPvB: Molto persistente e molto bioaccumulante secondo il REACH 
- WGK: Classe di pericolosità acquatica (Germania). 

 

 
BIBLIOGRAFIA GENERALE: 
1. Regolamento (CE) 1907/2006 del Parlamento Europeo (REACH) 
2. Regolamento (CE) 1272/2008 del Parlamento Europeo (CLP) 
3. Regolamento (UE) 2020/878 (All. II Regolamento REACH) 
4. Regolamento (CE) 790/2009 del Parlamento Europeo (I Atp. CLP) 
5. Regolamento (UE) 286/2011 del Parlamento Europeo (II Atp. CLP) 
6. Regolamento (UE) 618/2012 del Parlamento Europeo (III Atp. CLP) 
7. Regolamento (UE) 487/2013 del Parlamento Europeo (IV Atp. CLP) 
8. Regolamento (UE) 944/2013 del Parlamento Europeo (V Atp. CLP) 
9. Regolamento (UE) 605/2014 del Parlamento Europeo (VI Atp. CLP) 
10. Regolamento (UE) 2015/1221 del Parlamento Europeo (VII Atp. CLP) 
11. Regolamento (UE) 2016/918 del Parlamento Europeo (VIII Atp. CLP) 
12. Regolamento (UE) 2016/1179 (IX Atp. CLP) 
13. Regolamento (UE) 2017/776 (X Atp. CLP) 
14. Regolamento (UE) 2018/669 (XI Atp. CLP) 
15. Regolamento (UE) 2019/521 (XII Atp. CLP) 
16. Regolamento delegato (UE) 2018/1480 (XIII Atp. CLP) 
17. Regolamento (UE) 2019/1148 
18. Regolamento delegato (UE) 2020/217 (XIV Atp. CLP) 
19. Regolamento delegato (UE) 2020/1182 (XV Atp. CLP) 
20. Regolamento delegato (UE) 2021/643 (XVI Atp. CLP) 
21. Regolamento delegato (UE) 2021/849 (XVII Atp. CLP) 
- The Merck Index. - 10th Edition 
- Handling Chemical Safety 
- INRS - Fiche Toxicologique (toxicological sheet) 
- Patty - Industrial Hygiene and Toxicology 
- N.I. Sax - Dangerous properties of Industrial Materials-7, 1989 Edition 
- Sito Web IFA GESTIS 
- Sito Web Agenzia ECHA 
- Banca dati di modelli di SDS di sostanze chimiche - Ministero della Salute e Istituto Superiore di Sanità 

 

 
Nota per l`utilizzatore: 
Le informazioni contenute in questa scheda si basano sulle conoscenze disponibili presso di noi alla data dell`ultima versione. L`utilizzatore deve 
assicurarsi della idoneità e completezza delle informazioni in relazione allo specifico uso del prodotto. 
Non si deve interpretare tale documento come garanzia di alcuna proprietà specifica del prodotto. 
Poichè l'uso del prodotto non cade sotto il nostro diretto controllo, è obbligo dell'utilizzatore osservare sotto la propria responsabilità le leggi e le 
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disposizioni vigenti in materia di igiene e sicurezza. Non si assumono responsabilità per usi impropri. 
Fornire adeguata formazione al personale addetto all`utilizzo di prodotti chimici. 
METODI DI CALCOLO DELLA CLASSIFICAZIONE 
Pericoli chimico fisici: La classificazione del prodotto è stata derivata dai criteri stabiliti dal Regolamento CLP Allegato I Parte 2. I metodi di valutazione 
delle proprietà chimico fisiche sono riportati in sezione 9. 
Pericoli per la salute: La classificazione del prodotto è basata sui metodi di calcolo di cui all'Allegato I del CLP Parte 3, salvo che sia diversamente 
indicato in sezione 11. 
Pericoli per l`ambiente: La classificazione del prodotto è basata sui metodi di calcolo di cui all'Allegato I del CLP Parte 4, salvo che sia diversamente 
indicato in sezione 12. 

 
Modifiche rispetto alla revisione precedente 
Sono state apportate variazioni alle seguenti sezioni: 
01 / 02 / 03 / 04 / 05 / 06 / 07 / 08 / 09 / 10 / 11 / 12 / 13 / 14 / 15 / 16. 
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